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VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser!
50 Jahre Österreichischer 
Alpenverein Vorau

Lokales Vorauer Nachrichten V02/24

Billig –  billiger – gratis?

„Wir können dir die erfreu-
liche Mitteilung machen, 
dass sich in Vorau eine Orts-
gruppe des österreichischen 
Alpenvereins gebildet hat, die 
auch dich zum aktiven Mit-
machen herzlich einladet.“

Mit diesem Satz hat vor 50 
Jahren alles angefangen. Ein 
paar bergbegeisterte Vorauer 
haben sich zusammenge-
schlossen und etwas Neues 
begonnen. Ein Rückblick 
zeigt - sie haben viel Engage-
ment in das Projekt gesteckt. 
Jugendbergwochen, Skiren-
nen, Sonnwendfeuer und 
Ausbildung waren fixe Be-
standteile des Programms.
Über die Jahre hat sich viel 
geändert. Die Anzahl an Ver-
einen ist gewachsen und auch 
das Angebot des Alpenver-
eins an sich ist viel breiter 
geworden. Es gibt eine Viel-
zahl von Möglichkeiten, die 
der ÖAV bietet. Deshalb ist 
er mit über 710.000 Mitglie-
dern einer der größten Ver-
eine in Österreich.

Die Vorauer Ortsgruppe hat 
mittlerweile fast 300 Mitglie-

der, die entsprechend ihren 
Vorlieben unterschiedlichste 
Sportarten ausüben. Von 
Wanderungen bis zu Hoch-
touren, vom Langlaufen bis 
zur Skitour oder vom Boul-
dern bis zum Alpinklettern. 
So vielseitig wie unsere Mit-
glieder sind, so treu sind sie 
auch. Sie sind von Mallorca 
über Rauris bis nach Finn-
land zu Hause.

Der Wandel der Zeiten 
stellt die Vereine vor neue 
Herausforderungen. Es ist 
nicht immer leicht die Äm-
ter zu besetzen und genü-
gend Helfer:innen zu fin-
den, um ein attraktives 
Angebot bieten zu können. 
Deshalb sind wir stolz, dass 
wir einen harten Kern aus 
engagierten Mitgliedern ha-
ben, die regelmäßig Wan-
derungen durchführen, Ju-
gendarbeit leisten oder un-
seren Vorstand besetzen. 
Weiters freuen wir uns über 
die enge Zusammenarbeit 
mit den Vereinen in Hart-
berg und Pöllau, was vor 
allem das Angebot an Akti-
vitäten sehr erweitert.

Bei allen Herausforderungen 
und bei allem Wandel ist über 
50 Jahre aber trotzdem eines 
gleichgeblieben: Die Liebe 
zur Bewegung in der Natur. 
Gerade die Natur unterliegt 
momentan einem starken 
Wandel, was jeder/jedem, die/
der mit offenen Augen durch 
die Landschaft und die Berge 
geht, nicht verborgen bleibt. 
Deshalb bleibt ein besorgter, 
aber nicht hoffnungsloser 
Blick in die Zukunft.

Ich wünsche allen einen schö-
nen, aktiven und vor allem 
unfallfreien Sommer.

Ralf Weichberger, 
Obmann des ÖAV

Vorau 76  •  03337 22 45  
www.maierhofer-brot.at

Sommerzeit ist GrillzeitSommerzeit ist Grillzeit
Gesunder Genuss ohne Zusatzstoffe!Gesunder Genuss ohne Zusatzstoffe!

Wir bereiten Burgerbrötchen, BaguetteWir bereiten Burgerbrötchen, Baguette
oder das passende Jourgebäck für Ihre Grillparty!oder das passende Jourgebäck für Ihre Grillparty!
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Ralf Weichberger

Die meisten Menschen, die 
im Internet surfen und dort 
gelegentlich oder oft etwas 
kaufen, werden früher oder 
später mit der aggressiven 
Werbung chinesischer An-
bieter konfrontiert werden. 
Die Preise, die dort für Pro-
dukte verlangt werden sind 
meist derart niedrig, dass es 
schon einer gewissen Über-
windung bedarf, nicht zu be-
stellen. Noch dazu, weil es 
dort scheinbar fast alles zu 
kaufen gibt. Zurück zu den 
Preisen: Für kritisch den-
kende Menschen erhebt sich 
die Frage, zu welchen Be-
dingungen die Menschen, 
die dort bei der Produktion 
dieser Waren tätig sind, ar-
beiten müssen. Selbst wenn 
die Qualität der gelieferten 
Waren, wie in kritischen Fo-
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Billig –  billiger – gratis?

EINFACH LEICHTER BAUEN.
SEIT 1967.

WWW.KAMMEL.EU
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Ein starker regionaler Partner wenn 
es rund um den Hausbau geht!

Der KAMMEL-Fachberater für Ihre Region.
Willibald Putz

Mobil: 0664 394 91 12
Mail: willibald.putz@kammel.eu
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ren oft berichtet, vielfach zu 
wünschen übriglässt, ist es 
für mich unvorstellbar, dass 
bei diesen Preisen nur halb-
wegs faire Löhne bezahlt 
werden.

Neben diesem moder-
nen Sklav:innentum erhebt 
sich für die europäische und 
speziell die heimische Wirt-
schaft die Frage, wie sie ihre 
eigenen Waren bei diesen 
scheinbar konkurrenzlosen 
Preisen überhaupt an die 
Kund:innen verkaufen kann. 
Heuer wird mit etwa 30 Mil-
lionen Paketen von den zwei 
größten chinesischen Online-
giganten nach Österreich ge-
rechnet. Tendenz steigend.

Eine weitere Folge dieser 
Verlagerung der Einkäufe 
nach China oder in andere 
fernöstliche Staaten ist die 

Zunahme der Abhängig-
keit von diesen Importen. 
Dies kann besonders in Kri-
senzeiten, wie etwa die Co-
rona Pandemie gezeigt hat, 
enorme Probleme für die 
heimische Wirtschaft brin-
gen, weil dann die Zuliefe-
rung wichtiger Ersatz- und 
Bestandteile vielleicht nicht 
mehr möglich ist. Und es 
führt natürlich zu einer mög-
lichen Erpressbarkeit, wenn 
Staaten wie China eines Ta-
ges ihre wirtschaftliche Vor-
herrschaft für gewisse poli-
tische Forderungen ausnüt-
zen.

Österreich ist natürlich 
auch eine Exportnation und 
damit auf den Verkauf un-
serer Produkte im Ausland 
angewiesen. Dabei geht es 
im Vergleich mit der wirt-
schaftlichen Großmacht Chi-
na allerdings um Peanuts, 
wie nur einige der abschlie-
ßend genannten Beispiele be-
weisen sollen, in denen Chi-
na Weltmarktführer ist.

Es gibt dort 140 Automo-
bilfirmen, die 27 Millionen 
Autos für den Export produ-
zieren. 67 Prozent aller Han-
dys kommen aus China. Die 
Produktionskapazitäten die-
ses Landes reichen aus, um 
die ganze Welt 2,5-mal mit 
Solarpanelen zu beliefern. 
Das Land ist führend in der 
Produktion von Kleidung, 
Textilien und Elektronikpro-
dukten. 

 Ferdinand Vötsch 
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In Vorau findet man den 
perfekten Rahmen und viele 
verschiedene Möglichkeiten 
für eine standesamtliche und 
kirchliche Trauung. Insge-
samt stehen den heiratswil-
ligen Paaren fünf Möglich-
keiten zur Auswahl, abhän-
gig davon, ob das Brautpaar 
lieber unter freiem Himmel, 
im historischen Ambien-
te oder doch lieber in einer  
Location mit Schloss- 
charakter oder auf einer 
Dachterrasse über den Dä-
chern Voraus heiraten will.

Folgende Trauungsorte ste-
hen in Vorau dabei zur Aus-
wahl:
•  Trauungssaal mit wunder-

schönem Kreuzgewölbe 

Heiraten in Vorau

Vorau bietet den Heiratswilligen zahlreiche Möglichkeiten, den 
schönsten Tag des Lebens zu erleben. Foto: Helmut Schweighofer

im historischen Rathaus
• Trauung unter freiem 

Himmel im Park hinter 
dem Vorauer Rathaus

• Heiraten im historischen 
Ambiente des Chorherren 
Stiftes Vorau

• Standesamtliche Trauung 
im traditionellen Stil im 
Freilichtmuseum

•  Dachterrasse im Hotel & 
Restaurant Kutscherwirt

Die heimischen Betriebe, Gas-
tronomen, Blumenläden, Fri-
seure usw. unterstützen ger-
ne bei der Planung der Feier-
lichkeit, ebenso gibt die Tou-
rismusinfo hinsichtlich An-
fragen zur Ausrichtung der 
Gruppenfeierlichkeiten gerne 
Auskunft und Hilfestellung.

Infos unter www.feuer-salamander.at

Persönliche und 
mit viel Liebe zum 

Detail gefertigte 
Tauf- und 

Hochzeitskerzen

von 1. bis 31. März 2022

auf jede Hochzeitstorten Bestellung!
-15%-15%-15%-15%

8190 Miesenbach | Dorfviertel 1 | 03174/8219
8250 Vorau | Hauptstr. 72 | 0664/5286227

www.baeckerei-arbesleitner.at

Auf Ihr Kommen freut sich das Team!

Hochzeitstorten-AktionHochzeitstorten-AktionHochzeitstorten-AktionHochzeitstorten-Aktion

auf jede Tortenbestellung

Torten- & HochzeitstortenTorten- & HochzeitstortenTorten- & HochzeitstortenTorten- & Hochzeitstorten
AktionAktionAktionAktion -15%-15%im Juni 

2024

Smart Village Joglland – 
mit Ideen Heimat 
gestalten

Brillante Ideen, geniale 
Innovationen, per Knopf-
druck bestellen, oder aus 
dem Netz downloaden? 
Geht das so einfach? Lässt 
sich so das Leben in einer 
Region zum Vorteil aller ge-
stalten, weiter verbessern?

Schön wär´s.
Es gibt so unglaublich 

viele Menschen im Joglland, 
mit so unglaublich vielen, 
unglaublich guten Ideen. 
Menschen, die bereit sind 
Impulse zu setzen und Zu-
kunftsbilder zu entwickeln. 
Viele wirken dabei im Stil-
len. Doch gemeinsam lässt 
sich viel mehr bewegen.

Deshalb hat die Arbeits-
gemeinschaft der Birkfelder 
und Vorauer Wirtschaft die-
ses Projekt initiiert, welches 
von Bund, Land und Euro-

päischer Union unterstützt 
wird.

Nun lädt das Team rund 
um Smart Village Joglland 
ein, Neues mutig, kreativ 
und offen in alle Richtungen 
zu denken – sei es kulturell, 
wirtschaftlich, gesellschaft-
lich-sozial, gemeinnützig 
oder ökologisch.

Dazu kann jede/r Ideen, 
Wünsche, Anregungen, al-
les was fehlt und voran-
bringt, in und für die Re-
gion, per Post, Mail oder 
WhatsApp einsenden.  
Alles ist auf jedem Weg 
herzlich willkommen, 0676 
84 4472 880, tourismus@ 
vorau.at oder Verein der 
Vorauer Wirtschaft, 8250 
Vorau, Bahnhofstraße 80*.

* Gewinnspiel: Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
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#glaubandich
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BilanzBuchhaltungsBüro
Daniela Terler

0664 / 58 58 238
daniela@terler.eu

www.terler-group.at

UnternehmensBeratung
Mag. (FH) Johann Terler

0664 / 16 22 166
johann@terler.eu

8250 Vorau 13  •  Tel. 03337/ 2209
M. 0664 44 35 329  •  paulissportshop@speed.at

Wolfgang Romirer blickt voll 
Optimismus in die Zukunft des 
Freilichtmuseums

Nach 13 Jahren ehrenamt-
licher Obmannschaft im Frei-
lichtmuseum Vorau hat Fer-
dinand Vötsch diese Mitte 
Mai in jüngere Hände gelegt. 
Bis dies geschehen konnte, 
musste allerdings ein müh-
samer Weg begangen wer-
den. Zahlreiche Treffen mit 
maßgeblichen Personen in 
und außerhalb Voraus wa-
ren nötig, um schließlich 
eine für alle befriedigende 
Lösung zu finden. Hier gilt 
es besonders den Einsatz des 
Vorauer Bürgermeisters Pa-
triz Rechberger und seines 
Stellvertreters Anton Kogler, 
sowie jenen der Obfrau des 
Vereins der Vorauer Wirt-
schaft, Christa Haspl, her-
vorzuheben. Sie haben mit 
dem scheidenden Obmann 
eine Lösung gefunden, die 
den Fortbestand des Muse-
umsvereines sichert. Letzt-
endlich war es aber der fast 
schon etwas verzweifelte 
Aufruf von Maria Vötsch im 
Internet, der dazu geführt 
hat, dass Wolfgang Romirer, 
der Kutscherwirt, die Ob-
mannschaft übernommen 
hat. Mit Nicole Silbermann 
kümmert sich nun eine äu-
ßerst umsichtige Frau um 
die zahlreichen, operativen 
Aufgaben des Vereines (Mu-
seumsshop, Museumsladen, 
Einteilung der Führungen, 
Wartung der Registrierkas-
se, Homepage, usw.). Das 
Museum ist nun wieder täg-
lich bis 1. November von 10 
bis 17 Uhr geöffnet.

Die ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen an der Kas-
sa freuen sich speziell über 
Besucher:innen aus dem Jo-
glland und nehmen gerne 
Beitrittserklärungen zum 
Verein des Freilichtmu-
seums entgegen. Würden 
nämlich alle Personen, die 
sich um den Weiterbestand 
gesorgt haben, das Freilicht-
museum durch ihre Mit-
gliedschaft unterstützen, 
könnte sich das neue Team 
über eine große Eintrittswel-
le freuen. Diese sechs Frauen 

Neues Team im Freilicht-
museum

sind es auch, die abwech-
selnd jeden Tag ihren Dienst 
versehen, die Blumen pfle-
gen und das Museum put-
zen. In diesem Zusammen-
hang muss auch Herbert 
Kern namentlich erwähnt 
werden, der schon seit Jahr-
zehnten mit viel Herzblut im 
Museum mitarbeitet.

Dem scheidenden Ob-
mann war es bei der Jahres-
hauptversammlung ganz 
wichtig, allen für ihre bis-
herige Mitarbeit zu danken 
und dem neuen Team viele 
gute Ideen und zahlreiche 
Besucher:innen zu wün-
schen.
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8250 Vorau | Bahnhofstr. 80  |  T. 03337 30 006 
8225 Pöllau | Ortenhofenstr. 58A  |  T. 03335 2224

office@elektro-haspl.at | www.elektro-haspl.at

8250 Vorau | Bahnhofstr. 80  |  T. 03337 30 006
8225 Pöllau | Ortenhofenstr. 58A  |  T. 03335 2224

office@elektro-haspl.at | www.elektro-haspl.at

Vor gut drei Jahren wurde 
die Taverne im Stift Vorau von 
der Caritas Steiermark über-
nommen. Sie ist aber nicht nur 
ein Gastronomiebetrieb, sie ist 
mehr.

Als vom AMS und dem 
Land Steiermark unterstütztes 
Beschäftigungsprojekt gibt es 
Menschen die Chance, (wieder) 
ins Berufsleben hineinzufinden. 
Diese arbeiten im Gastronomie-
betrieb mit, können dort fach-
lich lernen und erfahren wieder 
einen geregelten Arbeitsalltag. 
Zugleich werden sie sozialpä-
dagogisch begleitet und bei der 
Suche nach einer geeigneten 
Stelle am ersten Arbeitsmarkt 
unterstützt. Dabei wird stets 
versucht, bestmöglich auf die 
Lebenssituation und Bedürf-
nisse der jeweiligen Person ein-

Ein Besuch in der Taverne bedeutet eine Unterstützung eines wertvollen 
Sozialprojekts in der Region

Beschäftigungsprojekt in 
der Taverne

zugehen und realistische Per-
spektiven zu entwickeln.

Der inhaltliche Maß-
nahmenerfolg lag im Jahr 
2023 bei 86 %. Bei manchen 
Projektteilnehmer:innen be-
steht dieser in einer Vermitt-
lung auf den ersten Arbeits-
markt, bei anderen in der Wie-
dererlangung psychischer Sta-
bilität, der Regulierung finan-
zieller Probleme, dem Knüpfen 
von Kontakten, der Verbesse-
rung von Deutschkenntnissen 
oder den ersten Berufserfah-
rungen in Österreich.

Wer das Projekt aktiv unter-
stützen möchte, kann das in 
Form von Freiwilligenarbeit 
tun. Personen, die das Team als 
Deutschpat:innen, Servicekraft 
oder Küchenhilfe unterstützen, 
werden gesucht.

…wenn’s ernst wird!
Das Recht am eigenen Bild. 

Jede:r hat es, aber so recht da-
mit umzugehen ist schwie-
riger als gedacht.

Beim Recht am eigenen Bild 
handelt es sich um ein Per-
sönlichkeitsrecht. Wenn man 
als Person erkennbar ist, gilt 
das Recht am eigenen Bild. 
Erkennbar ist man vor allem 
durch Gesichtszüge. Eine Er-
kennbarkeit kann sich aber 
auch durch persönliche Merk-
male wie Tätowierungen, 
Muttermale, spezielle Klei-
dung, etc. ergeben.

Bilder und Videos dürfen 
der Öffentlichkeit, also einer 
größeren Personengruppe 
wie z.B. auf Facebook, Insta-
gram, WhatsApp, Zeitungen, 
etc. nicht zugänglich gemacht 
werden, wenn berechtigte In-
teressen des Abgebildeten 
verletzt werden. Und nicht 
nur das Bild selbst, sondern 
auch Unterschriften, Begleit-
texte und der Gesamtzusam-
menhang sind geschützt.

Aber was sind berechtigte 
Interessen überhaupt?

Berechtigte Interessen wer-
den jedenfalls durch bloß-
stellende Bilder wie Nackt-
bilder oder peinliche Bilder 
verletzt. Sowohl Bilder des 
Privatlebens, missdeutende 
und entwürdigende Bilder als 
auch die Nutzung für Wer-
bezwecke sowie ein missver-
ständlicher oder negativer Be-
gleittext können berechtigte 
Interessen verletzen.

Auch bei verunglimpfenden 
Bildern ist meist das Recht am 
eigenen Bild verletzt. Im Ex-
tremfall kann es sich um üble 
Nachrede oder Beleidigung 
handeln. Dabei handelt es sich 
um Privatanklagedelikte, wel-
che nicht von der Polizei ver-
folgt werden.

Wenn die Veröffentlichung 
von Fotos eine gerichtlich 

strafbare Handlung darstellt, 
werden polizeiliche Ermitt-
lungen aufgenommen. Dies 
können unter anderem Nöti-
gung, Drohungen, Stalking, 
Cybermobbing, aber auch 
der Besitz und die Weiterga-
be pornografischer Darstel-
lungen Minderjähriger sein. 
Hinsichtlich Cybermobbing 
muss bewusst werden, dass 
bereits das Posten oder Teilen 
eines einzigen Bildes, bei wel-
chem berechtigte Interessen 
verletzt werden, ausreicht, 
um tatbestandsmäßig zu sein.

Das Internet vergisst nicht. 
Was tun, wenn unerwünsch-
te Fotos im Netz aufgetaucht 
sind?

Bei Feststellung kann der 
Verantwortliche kontaktiert 
oder das unerwünschte Bild 
dem Website-Betreiber bzw. 
der Social-Media Plattform 
gemeldet werden. Ebenso ist 
es ratsam die Internet-Om-
budsstelle (www.ombudsstel-
le.at) zu kontaktieren. Eine zi-
vilrechtliche Klage kann erho-
ben werden oder es wird An-
zeige bei der Polizei erstattet.

Es gilt jedenfalls: Erst den-
ken, dann klicken!

Daniela Narnhofer   
  Foto: Markus_Lang Lang-Photo
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kostenlose 

Teststellung

powerIT e.U.  x Markus Schilha  x Reinberg 62  x 8250 Vorau
0680/4034863  x office@power-it.at  x www.power-it.at

EDV-Betreuung
Beratung  x Verkauf  x Service & Support
Reparaturen  x Netzwerk & System-Betreuung

Kassensysteme
Handel  x Gastro  x Dienstleister

Internet Provider
Internet-Zugänge  x Telefonie  x Hosting & Cloud

Markus SchilhaMarkus Schilha

...für Privat-  
& Firmenkunden

- hosted 3CX - Cloud-IP-Telefonanlage

  (3CX Pro Lizenz + Cloud Hosting + SIP Trunk)
- Reparaturbonus-Partner

- PCs, Notebooks, Drucker (AiO), Monitore, ...

- kostenloses Beratungsgespräch 

powerIT - IHR Internet  & IT - Komplett-Anbieter

0680/4034863

50%
max. € 200,-

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil  +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15

office@notar-vorau.at

Öffentlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0, Fax DW 15

offi  ce@notar-vorau.at

Die erste 

Rechtsauskunft 

ist kostenlos!

(Befristete) Abschaffung der Grund-
buch- und Pfandrechtseintragungs-
gebühr für Eigenheime

Die Bundesregierung hat die 
Abschaffung der Grundbuch– 
und Pfandrechtseintragungs-
gebühr beim Kauf eines Eigen-
heims beschlossen. Seit 1. April 
2024 müssen die Grundbuch- 
und die Pfandrechtseintra-
gungsgebühr (1,1% und 1,2% 
der Bemessungsgrundlage) 
beim Kauf eines Eigenheims 
nicht mehr bezahlt werden.

Diese Regelung gilt bis zu 
einer Bemessungsgrundlage 
(diese ist der Kaufpreis bzw. 
die Pfandsumme) von EUR 
500.000,- und nur, wenn dieses 
Eigenheim dem „dringenden 
Wohnbedürfnis“ dient. Es 
muss auf eben dieser Liegen-
schaft sohin der Hauptwohn-
sitz begründet werden. Diese 
EUR 500.000,- sind als Freibe-
trag zu betrachten. Kostet eine 
Liegenschaft beispielsweise 
EUR 600.000,- sind die ersten 
EUR 500.000,- frei und für die 
übrigen EUR 100.000,- sind die 

Grundbuch- und Pfandrecht-
eintragungsgebühren zu be-
zahlen. Für Beträge zwischen 
EUR 500.000,- und zwei Mil-
lionen Euro müssen die regu-
lären Gebühren bezahlt wer-
den. Übersteigt der Kaufpreis 
zwei Millionen Euro, entfällt 
die Gebührenbefreiung zur 
Gänze.

Durch die Abschaffung die-
ser beiden Nebengebühren ist 
eine Entlastung für „Häusl-
bauer“ von bis zu EUR 11.500,- 
möglich. Diese Regelung gilt 
für Immobilienkäufe nach dem 
31.3.2024 und Einlagen des 
Eintragungsantrags ab 1.7.2024 
beim Grundbuchsgericht. Die 
Befreiung wird auf zwei Jahre 
befristet. Sie gilt demnach bis 
spätestens 30.6.2026.

Mag. Susanne Ebner, 
Notarsubstitutin 

mit abgelegter 
Rechtsanwaltsprüfung

8250 Vorau
www.zisser.biz
03337 2227

Helle, 
freundliche 
Räumlichkeiten
mit schöner Aussicht 
auf den Markt Vorau

70m²
Geschäftslokal zu vermieten

Im Impuls-
zentrum Vorau
Zentrumnähe
Ehemalige 
Covid-Teststation
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Superstars der steirischen Obst-
veredelung – erstmals aus einer 
Gemeinde

Trotz großer Konkurrenz 
führen das Mostgut Kuchl-
bauer und Holzer Most die 
jährliche Bestenliste aller bei 
Landesprämierungen in der 
Steiermark ausgezeichneten 
Moste und Säfte im Jahr 2024 
an. Den beiden Betrieben ge-
lang es zusätzlich zu den 
Landessiegen in den einzel-
nen Kategorien, den Gesamt-
sieg für Saft und Most nach 
Vorau zu holen. Die Land-
wirtschaftskammer hat ihnen 
daher kürzlich die hohe Aus-
zeichnung „Produzent des 
Jahres“ überreicht.

Julia und Michael Kuchl-
bauer erhielten den Titel 
„Saftproduzenten des Jahres 
2024“. Daniela und Markus 
Holzer durften sich über den 
Titel „Mostproduzenten des 
Jahres 2024“ freuen.

Wie groß die Konkurrenz 
ist, zeigen folgende Fakten: 
Die steirischen Obstveredler 

Das Mostgut Kuchlbauer und Holzer Most sind bei Most und Natursäften 
in der Steiermark das Maß aller Dinge Foto: Foto Fischer

haben 957 Produkte bei den 
drei Landesprämierungen 
Natursaft, Most und Edel-
brand eingereicht. Bei den 
Natursäften waren es 310 und 
bei Mosten 99 Einreichungen. 
Bei den Natursäften gab es 
17 und beim Most 6 unter-
schiedliche Kategorien. In je-
der Sparte wurden daraus die 
Landessieger:innen gekürt.

Den unglaublichen Erfolg 
in der steirischen Obstvere-
delung schreiben die beiden 
Betriebe der perfekten Obst-
qualität gepaart mit Erfah-
rung und Innovation in der 
Produktion zu. Verkostet 
und gekauft können die prä-
mierten Produkte ab Hof, bei 
den Verkaufspartnern und zu 
den jeweiligen Mostschank 
Öffnungszeiten ab 12 Uhr:
Kuchlbauer: 14.6. - 7.7. 
 (Mo - Di Ruhetag)
Mailbauer: 9. - 19.8. 
 (Di Ruhetag)

ELEKTROTECHNIK · SMART-HOME · HAUSTECHNIK

jetzt nur

 
€ 6250,-
 inkl. MWST

AKTION Notstromaggregat 45 kVa
Modell UT 45L IsoIP44 ESF
ZAPFWELLENGENERATOREN
Universalausführung für Haus- und Feldbetrieb gemäß CE Norm;
NEUE Generation Spannungs-und Frequenzüberwachung;
EU Produkt - nach österreichischen Qualitätsstandards

 Restbestände zum Preis aus 2022

* Nur solange 
   der Vorrat reicht!

Informationen zur Verfügbarkeit telefonisch unter  03337/333 23 (Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr) 
oder per E-Mail unter office@apem.at

Goldene Birne in Wiesel- 
burg. Nach dem erfolg-
reichen Abschneiden bei der 
steirischen Landeswertung 
konnten Markus und Daniela 
Holzer in Wieselburg bei der 
Ab Hof Messe für Direktver-
markter einen weiteren Sieg 
erringen. Der Eisapfelmost 
„Eisperle“ in der Kategorie 
„Apfelmost aus Streuobst 
halbtrocken/halbsüß“ wur-

de mit der „Goldenen Birne“ ausgezeichnet. Dazu gab es noch 
dreimal Gold für Rubinette, Ilzer Rosenapfel und Alte Sorte.
 Foto: @LK Steiermark/ Danner

KAGER MASSIVBAU GMBH
Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf

STEIERMARK
T +43 3338/4210-0

www.kagerbau.at

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0
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Biotope der Artenvielfalt

Ein besuchenswertes Biotop befindet sich in der Nähe des 3. Vorauer  
Tennisplatzes – ein Ort der Ruhe und Besinnung

Biotope können ein Hotspot 
der Artenvielfalt sein. Wenn 
Sie eines anlegen möchten, 
dann nach dem Motto: Lass 
die Natur nur machen. Um im 
Winter das Überleben zu er-
möglichen, sollte es einen Me-
ter Tiefe haben. Ob groß ob 
klein, mit Teichfolie oder als 
mit Regenwasser gespeister 
Dümpel, verwenden Sie ver-
schiedenste Naturmaterialien 
wie Erde (nur torffrei), Sand, 
Schotter, Steine, dann Altholz 
und Pflanzen, die bei uns in der 
Natur vorkommen (Sumpfdot-
terblumen, Brunnenkresse, 
Seerosen,...). Unter und über 
sollte man Wasser in verschie-
denen Höhen und Tiefen eine 
Erlebniswelt für Amphibien, 

Vögel, Fische und Insekten mit 
Höhlen, Nestmöglichkeiten 
und Sonnenplätzen bauen. Bei 
den Fischen keine tropischen 
Fische und keine Goldfische 
einsetzen (große Räuber), son-
dern Einheimische (Bitter-
ling, Elritze, Gründling, Rotfe-
dern,..) Man kann auch warten 
bis Wildenten Fischeier von 
den Nachbarteichen einschlep-
pen. Und dann: Geduld. Ver-
schiedene Larven brauchen 
mehrere Jahre, um sich wohl-
zufühlen. Also nicht jedes Jahr 
umbauen, sondern sich entwi-
ckeln lassen. Dann steigt auch 
die Freude mit dem Biotop – 
garantiert.

Ferdinand Zisser 
(Biologielehrer)

Weizer Straße 11
8190 Birkfeld

Tel. 03174 20136
Alle Kurse unter:

www.easydrivers.at/birkfeld

Alle Führerscheinklassen
Radfahrkurse
Berufskraftfahrerausbildung
Stapler- und Kranschein
Ladungssicherung

EASY DRIVERS BIRKFELD
Ihr Ansprechpartner für:

Wildblumen & 
Fotowettbewerb

Die Artenvielfalt ist von ele-
mentarer Bedeutung für den 
Menschen, seiner Umwelt und 
die Lebensmittelproduktion.

Leider sind die Artenviel-
falt, ebenso die Bienenpopu-
lation, global bedroht und 
dies erfordert immer wieder-
kehrende Maßnahmen zum 
Schutz dieser wichtigen Le-
bensgrundlage, Grundlage 
auch für viele andere Insek-
ten.

Die Wildblumen spielen 
in diesem Kreislauf eine we-
sentliche Rolle und so wäre es 

wünschenswert, diesem Le-
bensraum in möglichst vielen 
Gärten und Balkonen einen 
kleinen Platz zur Verfügung 
zu stellen.

Für den Fotowettbewerb 
können Fotos noch bis 20. Juli 
2024 eingereicht werden. Alle 
Infos unter https://www.iz-
vorau.at/wildblumenwiesen-
klar-fotowettbewerb/ oder 
beim örtlichen KLAR! Mana-
ger Markus Plank.

Dieses Programm wird von 
KLAR!, sowie vom Klima- 
und Energiefonds gefördert.

Klimafreundliche Wärme.

G r u p p e
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Verglasbare Freizeitbrille 
mit Dioptrie

Verschiedene Clip-Systeme sind unkompliziert verwendbar und die  
Dioptrie ist individuell anpassbar  Foto: evil eye eyewear

Um sich dem Frönen sei-
ner Leidenschaft im Frei-
en vollkommen widmen 
zu können, gilt es Staub, 
Schmutz und Insekten von 

den Augen fernzuhalten. 
Wind, Regen und Sonne trü-
ben oftmals die Sicht und 
können die Augen reizen. 
Ebenso verlangen wech-

8250 Vorau 12   •  03337 20300
www.optik-steinhoefer.at

Der Sommer
kann kommen!

 Große Auswahl an topmodischen und hochwertigen Sonnenbrillen!

 ...u.v.m.
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 Große Auswahl an topmodischen und hochwertigen Sonnenbrillen!

 ...u.v.m.
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Der Sommer
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 ...u.v.m.

Der Sommer
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 ...u.v.m.

Der Sommer
kann kommen!

 Große Auswahl an topmodischen und hochwertigen Sonnenbrillen!

 ...u.v.m.

Pittermann 140  •  8254 WENIGZELL 
www.jogllandoase.at

Gesundheitsbereich MED. FUSSPFLEGE  & SOLARIUM
BERTA MADERBACHER
Tel.: 0664 274 96 32

KRÄUTERSCHÖN - NATURKOSMETIK
GABRIELE MAIER
Tel.: 0676 934 26 30
www.kräuterschön.at

MASSAGE
HILDE ZISSER
Tel.: 0664 153 38 56

selnde Lichtverhältnisse den 
Sehorganen einiges ab.

Egal ob beim Laufen, Rad-
fahren, der Gartenarbeit 
oder Chillen, um eine gute 
Brille kommt man in der 
freien Natur kaum herum. 
Unfallrisikofaktoren gilt es, 
gerade beim Sport, auszu-
schalten.

Die „normale“ Alltags-
brille eignet sich für Out-
door Sportarten grundsätz-
lich nicht, da sie bei Stürzen 
oder Kollisionen schnell zu 

Bruch gehen und so die Ver-
letzungsgefahr steigern. Die 
Brille sollte gut passen und 
nicht rutschen, auch nicht 
beschlagen. Gummierte 
Nasenauflagen und Bügel, 
kontraststeigernde oder ge-
wölbte Gläser gewähren, 
dass die Träger:innen den 
Herausforderungen ins 
Auge schauen können.

Nicht zu vergessen auf 
den UV Schutz, der bei jeg-
licher längeren Outdoorakti-
vität unerlässlich ist.
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Langzeitzucker (Diabetestest) 
€ 15,-

Lipidprofil (Cholesterintest)
€ 17,50

Vitamin-D-Test 
€ 25,-

Darmvorsorgetest (Test auf verstecktes 
Blut im Stuhl) € 39,-

Mag. pharm. Sallegger KG
Griesplatz 425, 8250 Vorau
T. 03337 4150
M. 0664 44 52 080 
info@apotheke-vorau.at
www.apotheke-vorau.at

Vorsorgen für Ihre Vorsorgen für Ihre 
 Gesundheit! Gesundheit!
Wir bieten Ihnen folgende Vorsorgetests an:

Nutzen Sie diese einfache 
Möglichkeit Ihrer Gesund-
heit etwas Gutes zu tun! 

Keine Terminvereinbarung 
notwendig, Ihr Zeitaufwand 
beträgt pro Test ca. 15-20 
Minuten.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team der Augustinus 
Apotheke Vorau, persönliche 

Beratung mit Herz & Kompetenz!

Fo
to

: u
ns
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as

h

SVS fördert Gesundheits-
vorsorge

Die Sozialversicherung der 
Selbständigen (SVS) hat für 
das Jahr 2024 die Gesund-
heitsaktion „Gemeinsam lä-
cheln“ ins Leben gerufen, 
um die Mundgesundheit ih-
rer Versicherten zu fördern. 

Diese Initiative bietet einen 
finanziellen Anreiz von EUR 
100,- als Extra-Bonus für jene, 
die zahnärztliche Leistungen 
(jährlicher Kontrollbesuch, 
Mundhygiene,…) in An-
spruch nehmen. Die Aktion 

Im Alltag muss es heutzuta-
ge meist schnell gehen. Zeit ist 
rar, und so versuchen wir un-
sere Besorgungen rasch und 
effizient zu erledigen.

Als Vater von Zwillingen 
im Vorschulalter und selbst-
ständiger Apotheker ist mir 
dieses Zeitdilemma nur all-
zu bekannt. Da kann es lästig 
sein, zweimal in ein Geschäft 
zu gehen, weil etwas nicht auf 
Lager ist und bestellt werden 
muss.

Wir bemühen uns in der 
Apotheke, Ihnen ein umfas-
sendes Sortiment zu bieten. 
Das gelingt uns tatsächlich 
gut. 91 Prozent Ihrer Wünsche 
können wir sofort erfüllen, die 
fehlenden 9 Prozent üblicher-
weise noch am selben oder am 
nächsten Tag.

Und doch gilt es bei all der 
Hektik auf ein wichtiges The-
ma nicht zu vergessen - Ihre 
Gesundheitsdaten sind höchst 
schützenswert. Und nein, es 
stimmt nicht, dass ohnehin 

Der schnelle Draht in die Apotheke
… und was das mit dem Datenschutz zu tun hat

schon alle über uns Bescheid 
wissen. Wir haben es selbst in 
der Hand, wem wir welche In-
formationen zukommen las-
sen.

Wir als Augustinus Apothe-
ke verzichten deshalb bewusst 
auf Messengerdienste wie 
WhatsApp, wo die Weitergabe 
diverser Daten innerhalb des 
Metakonzerns Teil der AGB 
sind. Um Ihnen trotzdem da-
bei zu helfen, Zeit im Alltag 
einzusparen, bieten wir über 
unsere Augustinus-Apothe-
ken-App ein Bestellformular, 
über das Sie einfach und si-
cher Bestellungen vornehmen 
können, Bilderupload inklusi-
ve. Selbstverständlich können 
Sie auch zum Hörer greifen 
und uns anrufen. Wir sind zu 
den Öffnungszeiten gerne für 
Sie da. Viele unserer Produkte 
finden Sie in unserem Online-
shop unter shop.apotheke-vo-
rau.at.

Durch die Einführung des 
elektronischen Rezeptes ist es 

nun möglich, dass Sie Ihre E-
Rezepte über „www.meinesv.
at“ verwalten können (ID-
Austria erforderlich). Den dort 
erhältlichen QR-Code können 
Sie ebenso über unsere App 
schon im Vorhinein zu uns 
schicken, damit wir Ihre ver-
schriebenen Arzneimittel be-
stellen und herrichten können.

Gerne erstellen wir Ihnen 
den Jahresausdruck für die 
Arbeitnehmer:innenveran-la-
gung, doch auch hier gilt: Am 
besten persönlich bei uns in 
der Apotheke abholen. So ge-
hen Sie auf Nummer sicher, 
dass keine dritte Person er-
fährt, was Sie einnehmen.

Wenn Sie manchmal das 
Gefühl haben, dass das kom-
pliziert ist, denken Sie daran, 
dass der sorgfältige Umgang 
mit Ihren sensiblen Daten die-
se kleine Hürde wert ist.

Achten Sie also auf Ihre 
Gesundheit(sdaten), wir als 
Apotheke vor Ort tun dies, da-
rauf können Sie sich verlassen.

Ihr Apotheker,  
Mag. Aaron Sallegger

Im Rahmen der diesjährigen 
Frühjahrsakademie stand die 
Gesundheit im Blickpunkt der 
Betrachtungen. Der Hauptre-
ferent Martin Sprenger zeigte 
an Hand diverser Statistiken 
eindrucksvoll die Stärken und 
Schwächen der Gesundheits-
systeme einzelner Länder und 
insbesonders dem von Öster-
reich auf. Dabei ist gar nicht 
gesagt, dass mehr Geld un-
bedingt mehr Lebensqualität 
bzw. mehr Gesundheit bedeu-
tet. Ein Schwerpunkt, der vor 
allem in nordischen Staaten 
erfolgreich verfolgt wird, ist, 
die Zahl der gesunden Jahre 
so hoch wie möglich zu hal-
ten. Österreich hinkt hier weit 
hinter Staaten wie Schweden, 
Dänemark oder Malta nach. 
Ein relativ großer Teil der Aus-
gaben im Gesundheitswesen 
wird für Behandlungen und 
Operationen mit Hightechge-
räten verwendet. Insgesamt be-
liefen sich die öffentlichen Aus-
gaben im Gesundheitswesen 
2023 auf rund EUR 42 Mrd., 
das sind rund 17 Prozent der 

Frühjahrs  akademie

●  Neugründungsberatung

●  Jahresabschlüsse

●  Individuelle Steuerplanung

●  Betriebswirtschaftliche Beratung

● Buchhaltung

●  Personalverrechnung

●  Rechnungswesen online
 Ihre Buchhaltung übers Internet!

w
w

w
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CONSOLV Steuerberatung - 
Dorn & Partner GmbH
Mag. (FH) Peter Dorn

0676 / 390 7500

Riegersbach 76
8250 Vorau

Schraubenwerkstraße 3/2
2620 Neunkirchen
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zielt darauf ab, das Bewusst-
sein für die Wichtigkeit regel-
mäßiger Zahnarztbesuche zu 
schärfen und damit gesund-
heitliche Probleme unter den 
Selbständigen vorzubeugen.

Die Teilnahme an der Ak-
tion „Gemeinsam lächeln“ ist 
einfach: Nach einem Zahn-
arztbesuch müssen sich die 
Versicherten über das svs-
GO Portal anmelden und ihre 
Bankverbindung angeben, 
woraufhin der Bonus auto-
matisch überwiesen wird. 
Diese finanzielle Unterstüt-
zung gilt auch für Behand-
lungen bei Wahlärzten oder 
im Ausland, sofern eine ent-
sprechende Honorarnote ein-
gereicht wird.

Neben dem zahnärztlichen 
Fokus betont die SVS die Be-
deutung von Vorsorgeunter-
suchungen im Allgemeinen. 
Die jährliche Gesundenunter-
suchung, wird von der SVS 
kostenlos angeboten, und die 

Programme „Selbständig Ge-
sund“ und „Nachhaltig Ge-
sund“, die den Selbstbehalt 
auf 10% bzw. sogar bis auf 
5% senken, sind Teil des um-
fassenden Präventionspro-
gramms der SVS. Diese Maß-
nahmen sollen Selbständigen 
helfen, gesundheitliche Ri-
siken frühzeitig zu erkennen 
und entsprechend zu han-
deln.

Das Engagement der SVS 
spiegelt sich auch in anderen 
Initiativen wider, wie dem 
„Gesundheitshunderter“ und 
dem „Sicherheitshunderter“, 
die zusätzliche finanzielle 
Anreize für gesundheits- und 
sicherheitsbewusstes Ver-
halten bieten. Auch spezielle 
Programme für Kinder und 
Jugendliche wie der „Ge-
sundheits-Check Junior“ un-
terstreichen die ganzheitliche 
Herangehensweise der SVS 
an Gesundheitsförderung 
und Prävention.  Peter Dorn

Hildegard Tipp: Schafgarbe

Es gibt viele positive Heilungsbe-
richte über die Schafgarbe, wenn 
es um Wundheilung geht

Der neue Vorstand der Frühjahrsakademie präsentierte sich erstmals im 
Barocksaal des Stiftes

Die Schafgarbe zählt zu den 
Korbblütlern und ist auf-
grund ihrer pflegeleichten 
Art, Farbenvielfalt und Be-
liebtheit bei Insekten als Zier-
pflanze in vielen Gärten zu 
finden. Zudem ist sie auf Wie-
sen und an Wegrändern anzu-
treffen. Sie benötigt einen son-
nigen, trockenen Standort und 
wächst gerne auf stickstoffhal-
tigen, trockenen Lehmböden. 
Feuchte Böden sind für die 
Pflanze eher ungeeignet. Ihre 
Stärke zeigt sich durch ihre 
besondere Wunderheilkraft. 
Das wusste nicht nur Hilde-
gard von Bingen, sondern be-
reits Achilles, der der Legende 
nach seine Wunden mit dem 
Kraut der Pflanze versorgte. 

Der botanische Name Achillea 
ist daher auf den großen Krie-
ger zurückzuführen. Damals 
wie heute hilft uns die Schaf-
garbe bei der Wundheilung.
Das im Wasser gekochte 
Kraut findet als Umschlag 
bei Prellungen, Geschwüren 
und offenen Wunden Anwen-
dung. Dabei wird das Kraut in 
ein Tuch eingeschlagen und 
warm aufgelegt. Auf bereits 
geschlossene Wunden kön-
nen die gekochten Blätter di-
rekt aufgebracht werden. In 
trockener, gepulverter Form 
findet die Schafgarbe bei in-
neren Verletzungen ihren Ein-
satz. Dazu werden 2- bis 3-mal 
täglich vier bis fünf Messer-
spitzen Schafgarbenpulver in 
warmem Wasser eingenom-
men. Diese Anwendung eig-
net sich auch als Prophylaxe 
vor Operationen und zur Be-
schleunigung der anschlie-
ßenden Heilung. Zur späteren 
Abheilung wird das Pulver in 
warmen Wein eingenommen. 

Hildegard v. Bingen 
Naturladen Blumauer

Frühjahrs  akademie

Ausgaben des Landes. Um hier 
zu sparen ist es notwendig, das 
Gesundheitsbewusstsein der 
Bevölkerung zu heben, damit 
die Zahl der gesunden Lebens-
jahre ansteigt.
Interessant ist in diesem Zu-
sammenhang eine Untersu-
chung, die sich mit jenen Re-
gionen der Welt beschäftigt, in 
denen außergewöhnlich viele 
Menschen ein besonders ho-
hes Alter, vielfach noch in rela-
tiver Gesundheit, erreichen. Es 
haben sich fünf Regionen auf 
der Welt herauskristallisiert, 
in denen die Menschen älter 
und gesünder sind als überall 

sonst. Eine dieser Regionen ist 
Sardinien. Die Forscher:innen 
haben einige Punkte herausge-
funden, die allen gemeinsam 
sind und die zum Nachdenken 
(und Nachmachen) anregen 
sollen. Kurz zusammengefasst 
sind dies: Natürliche Bewe-
gung ohne Extremsport, Stress-
reduktion, Essen mit Bedacht 
und Verzicht auf industriel-
len Zucker, mäßiger Alkohol-
konsum und Fleischkonsum, 
hoher Stellenwert der Familie 
und sozialer Netzwerke (aber 
nicht Facebook & Co.) und die 
Zugehörigkeit zu einer Glau-
bensgemeinschaft.
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Festivalsommer im Joglland

Veranstaltungen in Birkfeld

wählt, die während der Fe-
stivalzeit auf großformatigen 
Bildtafeln gezeigt werden. 
Die verschiedenen Ausstel-
lungsinseln können auf einem 
Spaziergang durch Birkfeld, 
vom Kirchplatz über das Kul-
turzentrum KULIBI bis zum 
BORG/PTS Birkfeld, erwan-
dert werden. Ein zweiter Teil 
der Ausstellung ist im Gar-
ten des Traditionsgasthauses 
Gallbrunner in Waisenegg in-
stalliert. 
Feierlich eröffnet wird das 
Festival am 22. Juni um 16.00 
Uhr mit Musik und Freibier 
beim Gasthof Gallbrunner 
(Waisenegg 78).

Jausnfest der FF Birkfeld 
im Rüsthaus Birkfeld, Veranstalter FF Birkfeld

29.06.2024

16.00 Uhr 

Tag der offenen Tür 
Tageswerkstätte Sobeges Birkfeld

05.07.2024

9.00 Uhr 

Stringendo-Konzert
Konzert mit dem Streichensemble der Musikschule Birkfeld 
in der Aula BORG/PTS

23.06.2024

17.00 Uhr

Schlosskonzert – 150 Jahre MV Birkfeld 
im Schloss Birkenstein, Veranstallter MV Birkfeld

08.06.2024
 
19.00 Uhr

Andy Baum, Christian Becker & Band 
im Gatshaus Schlagers Birkfeld

04.07.2024
 
19.00 Uhr 

Am 22. Juni wird in Birk-
feld das Joglland Outdoor 
Fotofestival 2024, die  größte 
Freiluft-Fotoausstellung für 
Amateurfotograf:innen der 
Steiermark, eröffnet. Möglich 
wird die Schau über ein LEA-
DER-Projekt der Kraftspende-
dörfer Joglland.
Über Presseaussendungen 
und Einladungen an Fotoclubs 
waren Amateurfotograf:innen 
eingeladen worden, künstle-
rische Werke zum Thema „Be-
wegt“ einzureichen. Aus der 
Fülle der Einsendungen wur-
den von einer Fachjury Bil-
der von 33 Fotokünstler:innen 
aus ganz Ostösterreich ausge-

Heuer wird zum zweiten Mal eine Freiluft-Fotoausstellung  
stattfinden, Foto von der Ausstellung des Vorjahres

28.06.2024, 14.15 - 18.00 Uhr
29.06.2024, 9.00 - 13.00 Uhr

Anmeldung erforderlich: 
Tel. 03174 - 4448
Fr. Schwarz

Multi-Dampfgarer Kochvorführung 
im Technik Center Rosel
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GESUNDHEIT VORAU(s)
im              der Oststeiermark

q 03337 2228 313  |  n 0664 88 747 201  |  a www.vorau.at
E gesundheit@vorau.gv.at  |  H Rathausplatz 43, 8250 Vorau

Patriz Pichlhöfer
Gesundheitskoordinator & Gesundheitsförderer
Gesunde Region Vorau 

Red ma drüber - von Betroffenen für Betroffene
GRUPPENTREFFEN für Menschen,  die einen geliebten Menschen verloren haben.
Das Ziel dieser Initiative ist, dass sich Betroffene in einer Gruppe zum gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch finden. 

Wann: Donnerstag 27.06. von 18:30 – 20:00 Uhr 
Wo: Trauungssaal der Gemeinde Vorau 
Information: Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer • Tel. 03337 2228-313

„Gemeinsam am Hof“– Ein Begegnungsort für Jung und Alt
Bei diesem Angebot steht das Miteinander der Generationen durch gemeinsame Aktivitäten 
am Hof im Mittelpunkt. Die Aktivitäten sind bunt gemischt, von Karten spielen, gemein-
sames Verarbeiten von Lebensmitteln bis hin zu kleinen Wanderungen in der Natur oder 
einfach nur gemütlich Zusammenkommen und bei netten Gesprächen einen schönen Nach-
mittag verbringen.  

Wann: Dienstag, 04.06. von 14:00 – 17:00 Uhr  „Juni ist Erdbeerzeit“ 
Bewegungsgeschichte, Rätsel, Erdbeeren pflücken, gemeinsame Verarbeitung
Dienstag, 09.07. von 14:00 – 17:00 Uhr  „Stadt,  Land,  Urlaub“ 
Fotopuzzle, Städte erkennen, biografische Fragen und Erzählrunde

Wo: Fam. Kirchsteiger, Schachen 81, Vorau   Kontakt: Astrid Kirchsteiger • Tel. 0676 911 02 11

Zeit-Hilfs-Netz  „Werden Sie ein Teil davon!“
Bei diesem Vorhaben steht die Förderung von Begegnungen und gegenseitiger Unterstützung  
im Mittelpunkt. Das Zeit-Hilfs-Netz Vorau verfolgt das Ziel, das Miteinander und Füreinan-
der in der Gemeinde zu stärken und bietet für alle die Möglichkeit, sowohl Hilfe anzubieten,  
als auch Hilfe in Anspruch zu nehmen.

Freiwillige Hilfe anbieten: Die eigene Zeit und Fähigkeiten mit anderen teilen, sei es durch praktische Unterstützung, 
Gespräche oder gemeinsame Aktivitäten.
Unterstützung in Anspruch nehmen: Bei Bedarf können die Angebote im Zeit-Hilfs-Netz im Alltag oder für spezielle 
Anliegen genutzt werden.
Information: Gesundheitskoordinator Patriz Pichlhöfer • Tel. 03337 2228-313 • gesundheit@vorau.gv.at
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Freispiel im Kinder- 
garten. Im Kindergarten 
Vorau hat das freie Spielen 
einen hohen Stellenwert. Es 
ist für die Entwicklung der 
Kinder von großer Bedeu-
tung, weil sie hier Akteure 
ihrer Selbst und ihrer Um-
welt sind. Viele Fertigkeiten 
und Fähigkeiten werden er-
probt und geschult. Das Zu-
sammensein und Spielen 
mit anderen Kindern stellt 
eine wichtige Komponente 

Schulfest der VS Vo-
rau. Am 21. Juni be-
ginnt das Schulfest der 
Vorauer Volksschu-
le mit verschiedenen 
Vorführungen, die die 
Lehrer:innen mit ihren 
Klassen einstudiert ha-
ben. Anschließend gibt 
es ein Fest mit Spielesta-
tionen (bei Schönwetter) 
für die Kinder, Essen, 
Trinken und einem Gewinnspiel. Das Fest findet bei Schönwetter 
voraussichtlich im Freien, bei Schlechtwetter im Mehrzwecksaal 
statt. Der Elternverein kümmert sich mit den Eltern um den Auf- 
und Abbau, organisiert das Essen, die Getränke und das Gewinn-
spiel. Die Spielestationen werden von den Lehrern organisiert. 
Der Hauptpreis beim Gewinnspiel steht noch nicht fest. Im Vor-
jahr hat Tristan, der Sohn von Maierhofer Martina(l.), den Haupt-
gewinn, eine Saisonkarte vom Vorauer Freibad, gewonnen.  
 Foto: Angelika Höller(r)

dar. Die Kinder haben da-
bei einen selbst zu bestim-
menden Freiraum, wobei 
Freude und Spaß im Vorder-
grund stehen. Sie entwickeln 
soziale und emotionale Fä-
higkeiten, eignen sich Kon-
fliktfähigkeit und Einfüh-
lungsvermögen an. So wer-
den spielerisch die Konzen-
trationsfähigkeit, Geschick- 
lichkeit, der Wortschatz und 
die motorischen Fähigkeiten 
gefördert.

The Family Tones spielte zwei Konzerte in Vorau. Im Mehr-
zwecksaal der MS Vorau gab die Gruppe The Family Tones aus 
dem Mürztal zwei Konzerte. Das 1. Konzert spielte die Gruppe für 
über 600 Kinder des Kindergartens und der Vorauer, sowie der um-
liegenden Schulen. Das 2. Konzert fand dann am Abend desselben 
Tages für die gesamte Bevölkerung der Region statt.
Die Gruppe The Family Tones ist die Familie Wedam, bestehend 
aus den Eltern Sandra und Stefan, der Lehrer an der Musikschule in 
Vorau und Pöllau ist, und deren Kindern Adrian, 8, Percussion und 
Gitarre, Alma 11, Sängerin und Keyboard und Lion 13, Schlagzeug. 
Die Gruppe brachte fast nur Stücke aus eigener Feder.
Der Volksschulchor der Volksschule Vorau unter Michaela Kirch-
steiger und Maria Kerschbaumer unterstützte die Familie bei eini-
gen Liedern gesanglich.

Kinder-Gaudi-Pass der 
Marktgemeinde Vorau. 
Die Ferienaktionen im Rah-
men des Kinder-Gaudi-
Passes werden auch dieses 
Jahr wieder stattfinden. Der 
Ferienpass wird in diesem 
Sommer wieder für Aben-
teuer, Erlebnistage und viel 
Gaudi sorgen und wird 
zum Schulschluss an alle 
Kindergarten- und Schul-
kinder ausgeteilt.
Erlebnisse für Groß und 
Klein der Region Vorau 
sind unter www.vorau.at 
oder im Tourismusinfobüro 
03337 2508 zu finden.

8250 Vorau | Reinberg 30 | T. 0660 48 35 233
office@moser-elektrotechnik.at | moser-elektrotechnik.at

Alarmanlagen | Sicherheitstechnik | Elektroinstallationen 
 SAT-& Video - Sprechanlagen | E-Check

ELEKTROINSTALLATEUR/IN:
Fachliche Anforderung: abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroinstallateur,  
ausreichende Berufserfahrung, Erfahrung bei Störungsbehebung und Neuinstallation

Persönliche Anforderung: selbständiges Arbeiten, Führerschein B, gute Deutschkenntnisse

Unser Angebot: Neuinstallationen, Störungsbehebungen, selbständige Überprüfungen lt. 
ÖVE  E-8101, Baustellen in der Steiermark und Niederösterreich

Mindestlohn EUR 3000 brutto pro Monat marktkonforme 
Überbezahlung je nach Qualifikation und Vorerfahrung 
 
LEHRLING: Werde Lehrling bei uns!!  
EUR 932,00 brutto pro Monat lt. Kollektivvertrag

Bewerbe

dich jetzt!

Wir suchen zur Verstärkung eine/n

Lehrling & Elektroinstallateur (m/w/d)

4 Tage 

Woche!!!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Wir bauen eine Stadt. Der 
gleichnamige Workshop 
wurde vom Verein für Bau-
kulturentwicklung für Kin-
der und Jugendliche ange-
boten und von der Kammer 
der Ziviltechniker:innen 
gefördert. Die Kinder der 
vierten Schulstufe hatten 
vier Stunden Zeit, sich in-
tensiv mit viel eigenem Tun 
und Ausprobieren mit dem 
Thema Raum zu befassen. 
Zunächst bauten sie ihren 
eigenen privaten Rückzugs-
raum. In der Gruppe wur-
den dann Stadtteile gebaut 
und schließlich zu einer 
Stadt zusammengefügt. Öf-
fentliche Gebäude kamen 
dazu und wichtige überge-
ordnete Themen wie Ener-
gie, Grünflächen, Dichte, 
Straßenbau usw. wurden 
besprochen. Die Kinder 
konnten so wesentliche Er-
kenntnisse für das Zusam-
menleben in unterschied-
lichen Raumordnungen ge-
winnen.

 #Küchen#Wohnzimmer#Garderobe#Esszimmer#Badezimmer#Schlafzimmer#Homeoffice#Innentüren#Matratzen#Vorhänge#Bettwäsche#  #Küchen#Wohnzimmer#Garderobe#Esszimmer#Badezimmer#Schlafzimmer#Homeoffice#Innentüren#Matratzen#Vorhänge#Bettwäsche# # Küchen # Wohnzimmer # Garderobe # Esszimmer # Badezimmer # Schlafzimmer # Homeoffice # Innentüren # Matratzen # Vorhänge # Bettwäsche

Steirischer Frühjahrsputz. 
Der Schwerpunkt des „Stei-
rischen Frühjahrsputz 2024“ 
lautete „Naturschatz hüten! 
– Saubere Naturerholungs-
räume“. Unter diesem Mot-
to beteiligte sich die Volks-
schule Vorau tatkräftig am 
großen steirischen Frühjahr-
sputz. So leisteten die Mäd-
chen und Jungs aus den 1. 
und 2. Klassen einen un-
schätzbar wertvollen Beitrag 
für eine saubere Steiermark.

„Die Burg“ - 
Ursula
Poznanski.

 Die KI kennt 
den Aus-
weg – Mit-
leid kennt 
sie nicht. Mit 

diesem faszinierenden, aber 
doch erschreckenden Blick 
in die Zukunft spielt der 
KI-Thriller „Die Burg“ von 
Ursula Poznanski. Alles be-
ginnt damit, dass der Mil-
liardär Nevio eine halbver-
fallene Burg kauft und diese 
mit modernster Technik zu 
einem riesigen Escape-Room 
ausbaut. Durch eine KI ist 
das Spiel individuell auf jede 
Besuchergruppe zugeschnit-
ten. Als Nevio eine Grup-
pe an Experten einlädt, ahnt 
aber niemand, dass die KI 
längst beschlossen hat, ihr 
eigenes Spiel zu spielen – ein 
Spiel ohne Happy End. Wer 
jetzt wissen möchte, was 
passiert, wenn eine KI über 
das Schicksal von Menschen 
entscheidet, ist in der Büche-
rei Vorau herzlich willkom-
men.

Jetzt bestellen
0676-70 60 300
 Bioenergie Gruppe  |  Alte Hauptstraße 9  |  8580 Köflach

Lieferung schnell, pünktlich und sauber.
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HTL-Absolvent:in
BAUTECHNIK mit/ohne Praxis 
für die Stahlbauplanung in den Bereichen 

Anlagenbau und Industrieanlagenbau

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG:
Spitzer GesmbH, Impulszentrum 1, 8250 Vorau 
E-Mail: o�  ce@spitzer.at

 WWW.SPITZER.AT

Projekten
    stecken viele

 kluge Köpfe.

UNSERE STANDORTE
Vorau  Graz/Raaba  Wr. Neustadt

Komm in 

unser Team!       

Werde Teil unseres jungen Teams 
in einem renommierten Unternehmen!

DEIN PROFIL: 
 Know-how von Detailkonstruktion 

und Zeichnungserstellung 
 Abgeschlossene technische Ausbildung (HTL), 

gute Kenntnisse in MS O�  ce, 3D-CAD

WIR BIETEN: Kollegialität, fl exible Arbeitszeiten, 
Home-O�  ce, Projektprämien, Aus- und 
Weiterbildungsmaßnahmen, Firmenevents, 
Essenszuschuss, Fitnessangebote u.v.m.

DEIN GEHALT: ab € 2.450,– brutto bei 40h-Woche 
(Überbezahlung bei entsprechender Qualifi kation / Erfahrung)

Spitzer Engineering - Brückenbauer 
zwischen Schule und Arbeitswelt

Das Ingenieurbüro Spit-
zer ist ein bedeutender Im-
pulsgeber und Arbeitgeber 
in der Region. Grundstock 
des Unternehmenserfolgs 
sind die rund 100 motivierten 
Mitarbeiter:innen, darunter 

Durch die Patenschaft sollen die Schüler:innen frühzeitig einen Einblick in den Arbeitsalltag erhalten und sie 
für das Unternehmen begeistern.

zahlreiche Abgänger umlie-
gender Schulen wie der HTL 
Weiz und HTL Pinkafeld.

Um sich einerseits als at-
traktiver Arbeitgeber zu 
empfehlen, andererseits 
die Berufsorientierung der 

Schüler:innen zu verbessern 
und den Praxisbezug der 
Ausbildung zu erhöhen, for-
ciert das Unternehmen aus 
Vorau seit Jahren eine umfas-
sende Kooperation mit diesen 
Schulen.

Spitzer Engineering enga-
giert sich nicht nur bei Kar-
rieretagen und Vereinsmit-
gliedschaften, sondern ist 
auch Pate von zwei Klassen. 
„Seit 5 Jahren begleiten wir 
nun schon den diesjährigen 
Abschlussjahrgang der Wirt-
schaftsingenieure der HTL 
Weiz. Es ist schön zu sehen, 
wie sich die Schüler:innen in 
dieser Zeit entwickelt haben. 
Der Austausch mit der Klas-
se und die Verbundenheit 
zu unserem Unternehmen 
ist für uns sehr wertvoll.“ so 
Geschäftsführerin Simone 
Spitzer. Mit November 2023 
übernahm das Ingenieurbü-
ro auch die Patenschaft der 
ersten Klasse - Abteilung Ma-
schinenbau/Anlagentechnik 
- im Dezember fand das erste 
Kennenlernen in der Schule 
statt. Die langfristige Koope-
ration umfasste neben einer 
finanziellen Unterstützung 
Fachvorträge, Betriebsfüh-
rungen, die Möglichkeit für 
ein Ferialpraktikum sowie 
die Zusammenarbeit bei Di-
plomarbeiten. 

oststeiermark.at/startupschmiede

Spannende Einblicke bieten
Hannes Royer von “Land
schafft Leben“, Melanie Haas
von Farmfluencer -
Wirtschaften am Land und
zwei junge Unternehmen aus
dem Joglland. 

Startup Schmiede 
Oststeiermark

Do, 6. Juni 2024
Start: 18:30 Uhr
Stift Vorau, Fürstenzimmer 

Einladung zum
Netzwerk-Event für
junge Unternehmen,
Landwirt:innen, Startup-
Enthusiast:innen & all
jene, denen das Thema
“Lebensmittel” am
Herzen liegt. 

Um Anmeldung wird gebeten: 
baumgartner@oststeiermark.at

Mehr Infos 
gibt es hier!
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Handwerk trifft KulinarikHandwerk trifft Kulinarik

Sonntag, 16. Juni
10:00 - 16:00 Uhr

9.00 Uhr Festgottesdienst  
mit anschl. Festakt
Eröffnung und Bieranstich mit 
LSR Simone Schmiedtbauer

Warme Küche bis 14.00 Uhr

Schulfest - Genusskirtag

Schau vorbei
!

Schau vorbei
!

RAHMENPROGRAMM

• Musikalische Umrahmung
• Alpakawanderung
• Von Mama zu Mama
• Brot - Schaubacken
• Korbflechten u.v.m.

Fachschule und 
Absolventenverein der FS - Vorau
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

100 Jahre Fachschule Vorau
Eine Geschichte des Fortschritts und der 
Bildung

Am 16. Juni 2024 feiert die 
Fachschule Vorau ihr stolzes 
Jubiläum von 100 Jahren Bil-
dung und Innovation. Seit ih-
rem Beginn hat die Schule eine 
beeindruckende Geschichte 
geschrieben, die von kontinu-
ierlichem Wachstum, Anpas-
sungsfähigkeit und einem kla-
ren Fokus auf die Bedürfnisse 
ihrer Schülerinnen und Schüler 
geprägt ist.

Im malerischen Stift Vorau 
beheimatet, begann die Fach-
schule mit dem Ziel, das Wis-
sen und die Fähigkeiten der 
bäuerlichen Frauen und Män-
ner zu erweitern. Es gelang 
Josef Steinberger, die Ideen Erz-
herzog Johanns auf dem Gebiet 
der landwirtschaftlichen Mo-
dernisierung und vor allem der 
Volksbildung zeitgemäß aufzu-
bereiten.

In den 1960er Jahren erfolgte 
eine bedeutende Weiterent-
wicklung mit der Einführung 
der „Bäuerlichen Berufsschu-
le“ für Mädchen und Burschen, 
die eine verpflichtende Aus-
bildung bot. Mit dem Ausbau 
der Internatsmöglichkeiten ab 
1969 und der Erweiterung des 
Lehrplans wurde die Vielfalt 
der Ausbildungsmöglichkeiten 
kontinuierlich ausgebaut.

Der Ausbau der Schulräum-
lichkeiten von 1977 bis 1980 
markierte einen weiteren Mei-
lenstein in der Entwicklung 
der Fachschule. Die Lehrplä-
ne wurden regelmäßig überar-
beitet, um den sich wandeln-
den Anforderungen gerecht 
zu werden. Heute bietet die 
Fachschule eine breite Palet-
te an Ausbildungsmöglich-
keiten, darunter der Facharbei-
terbrief für das Ländliche Be-
triebs- und Haushaltsmanage-
ment, sowie viele zusätzliche 
Berufe - Kinderbetreuer:in, 
Heimhelfer:in, Office Assistent: 
in, Bürofachkraft im medizi-
nischen Bereich, Basismodul 
Medizinische Assistenzbe-
rufe, Käsekenner:in, LAP in 
diversen touristischen Berufen 
und Bürokauffrau/-mann, ein-
schließlich der Möglichkeit zur 
Berufsreifeprüfung runden die-
ses einzigartige Bildungsange-
bot im Joglland ab.

Der Blick in die Zukunft ist 
geprägt von Optimismus und 
Engagement sowie der Ent-
schlossenheit der Fachschule 
Vorau, weiterhin eine Vorrei-
terrolle in der Bildung zu spie-
len und die nächsten 100 Jahre 
mit Innovation und Einzigar-
tigkeit zu gestalten.

Lehrfahrt 1960, Hof Rolke in Söding  Quelle: Schulchronik

Miteinander – Sinnbild und Leitbild der Fachschule Foto: © Puntigam

Schulalltag „frech, wild, wunderbar“ Fotos: © Mario Gimpel, Patrick Nunner
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Neue Obfrau beim Senioren-
bund der Pfarre Vorau 

LAbg. Lukas Schnitzer, Franz Lechner, Ehrenobmann, Manuela  
Holowaty, neue Obfrau, Florian Kohlhauser, Bezirksobmann und 
Bgm. Patriz Rechberger (v.l.n.r.)

Zur Jahreshauptversamm-
lung der Senioren Pfarrgrup-
pe Vorau konnte Obmann 
Franz Lechner im voll besetz-
ten Saal vom Hotel & Restau-
rant Kutscherwirt auch Bgm.  
Patriz Rechberger, LAbg.  
Lukas Schnitzer und Florian 
Kohlhauser, den Bezirksob-
mann und Landesobmann-
stellvertreter des Steirischen 
Seniorenbundes begrüßen. 
Nach seinem kurzen Tätig-
keitsbericht dankte Lechner 
allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für die gute Mit-
arbeit und kündigte an, dass 
er seine Funktion aus gesund-
heitlichen Gründen zurückle-
gen wolle.

Ehrungen
Im Anschluss an seine Aus-

führungen ehrte er einige Mit-
glieder führ ihre langjährige 
Mitgliedschaft. Er gab auch 
die nächsten Termine und Rei-
seziele für bevorstehende Se-
niorenausfahrten bekannt.

Grußworte der Ehrengäste
Bgm. Patriz Rechberger 

dankte dem scheidenden Ob-
mann Franz Lechner für sein 
6-jähriges Wirken im Senio-
renbund Vorau. Er wies auch 
darauf hin, dass die Vereinsa-
mung vieler Menschen in der 
Bevölkerung eine Begleiter-
scheinung von Corona sei und 
oft auch ältere Menschen da-
von betroffen sind.

LAbg. Lukas Schnitzer 
dankte Franz Lechner, der 
auch Bezirksobmannstellver-

treter war, seitens des Landes 
für sein engagiertes Wirken.

Informationen
Bezirksobmann Florian 

Kohlhauser, der auch Lan-
desobmannstellvertreter ist, 
gab in seinen Ausführungen 
bekannt, dass es im Bezirk 
derzeit 27 aktive Seniorenorts-
gruppen gibt. Hartberg ist hin-
ter Weiz der zweitgrößte Be-
zirk  seitens der Seniorenmit-
glieder.

Er teilte auch mit, dass Er-
nest Schwindsackl neuer Lan-
desobmann ist. Das Motto des 
Seniorenbundes ist es „In Be-
wegung bleiben“. Kohlhauser 
freute sich auch, mitteilen zu 
können, dass es gelungen ist, 
die Pensionen für Senioren um 
9,7% zu erhöhen. Im Pflegebe-
reich wird sehr viel geholfen. 
Er wies auch darauf hin, dass 
es vom Seniorenbund Zu-
schüsse bei vielen Veranstal-
tungen und Aktivitäten gibt.

Neuwahl
Florian Kohlhauser führte 

dann die Nauwahl des Ob-
mannes durch. Manuela Holo-
waty, die zurzeit noch berufs-
tätig ist, wurde einstimmig zur 
neuen Obfrau gewählt. Franz 
Lechner wurde ebenfalls ein-
stimmig zum Ehrenobmann 
gewählt.

Manuela Holowaty, die 
schon 17 Jahre in Vorau ist, 
dankte für das Vertrauen und 
kündigte an, dass sie sich auf 
ein gemeinsames Arbeiten im 
Verein freue.

H Vornholz 121, 8250 Vorau
n +43 (0)664 / 24 31 660

E info@haider-fenster.at
a www.haider-fenster.at

REKORD Fenster Pinkafeld
Wirtschaftspark West 7 | 7423 Pinkafeld
+43 3357 430 50 | pinkafeld@rekord-fenster.com
www.rekord-fenster.com

 

Vornholz 121 | 8250 Vorau
+43 (0)664/24 31 660
info@haider-fenster.at

H Vornholz 121, 8250 Vorau
n +43 (0)664 / 24 31 660

E info@haider-fenster.at
a www.haider-fenster.at

REKORD Fenster Pinkafeld
Wirtschaftspark West 7 | 7423 Pinkafeld
+43 3357 430 50 | pinkafeld@rekord-fenster.com
www.rekord-fenster.com

 

Vornholz 121 | 8250 Vorau
+43 (0)664/24 31 660
info@haider-fenster.at

FORSTUNFORSTUNTERNEHMENTERNEHMEN  

HHödlödl
Hödl Stefan
Puchegg 134
A-8250 Vorau

        0664 - 5136729 

HARVESTER

Frohes Fest!Frohes Fest!

forst.hoedl@hotmail.com

FORSTUNFORSTUNTERNEHMENTERNEHMEN  

HHödlödl
Hödl Stefan
Puchegg 134
A-8250 Vorau

Tel.: 0664 - 5136729
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An drei Tagen hatten alle 
Bäuerinnen und Bauern, aber 
auch all jene, die sich für 
Land- und Forstmaschinen 
aber auch für Gartengeräte 
und Neuwagen interessier-
ten, am gesamten Betriebs-
gelände von Landmaschinen 
Gaugl in Vornholz die Mög-
lichkeit, sich über den neues-

Hausmesse bei Land-
maschinen Gaugl

Die neuen Traktoren waren natürlich bei den Jüngsten der  
Anziehungspunkt

ten Stand dieser Maschinen 
und Geräte zu informieren.

Natürlich standen auch alle 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Firma für fach-
liche Beratung zur Verfü-
gung. Beim Frühschoppen 
am Palmsonntag sorgte die 
Lechner Company für Musik 
und gute Unterhaltung.

VZG Vorau wählte jüngsten Vor-
stand aller VZGs der Steiermark

Bei der Jahresversamm-
lung der Viehzuchtgenossen-
schaft Vorau im Saal des Gast-
hauses Brennerwirt in Riegers-
bach konnte Obmann Leopold 
Gremsl auch zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen. Nach seinem 
Tätigkeitsbericht, bei dem er 
freudig mitteilte, dass sich die 
VZG Vorau um 20 Betriebe 
vergrößert hat, und nach dem 
Bericht des Aufsichtsratsvor-
sitzenden  Hannes Muhr stand 
die Neuwahl des Vorstandes 
auf dem Programm. Weil Ob-
mann Leopold Gremsl nach 
12-jähriger erfolgreicher Tätig-
keit diese Funktion nicht mehr 
übernehmen wollte, über-
nahm Matthias Bischof von 
„Rind Steiermark“ den Wahl-
vorsitz.

Die Mitlieder der VZG Vo-
rau wählten alle 16 vorgeschla-
genen Vorstandsmitglieder 
einstimmig. Julia Rechberger, 
eine Jungbäuerin aus Puchegg 
ist nun neue Obfrau und Jung- 
bauer und Gastwirt Josef 
Gaugl aus Mönichwald neuer 
Obfraustellvertreter. Hannes 
Muhr wurde zum Aufsichts-

ratvorsitzenden sowie Michael 
Kandlhofer, Anna Milchrahm 
und Patrick Posch zu den neu-
en Ausschussmitgliedern ge-
wählt. Die VZG Vorau ist eine 
der größten VZGs der Steier-
mark und hat nun auch den 
jüngsten Vorstand aller stei-
rischen VZGs. 

Georg Steiner von „Rind 
Steiermark“, der Marktverant-
wortliche für die Viehverstei-
gerungen in der Steiermark be-
richtete in seinem Referat über 
alle Neuerungen der Rinder-
zucht und der Vermarktung. 
Die neu gegründete „Rind 
Steiermark“ ist nun eine Verei-
nigung aller Rinderbauern der 
Steiermark. Traboch ist zum 
zentralen Umschlagplatz der 
Rinderbauern geworden.

Im Anschluss ehrten  
Matthias Bischof und die neue 
Obfrau Julia Rechberger viele 
ausgezeichnete Rinderbetriebe 
mit Plaketten und Medaillen 
und sprachen den ausgeschie-
denen Vorstandsmitgliedern 
Dank und Anerkennung aus 
und übergaben ihnen Urkun-
den und Geschenke.

Der neue und jüngste Vorstand der VZG Vorau mit Obfrau Julia  
Rechberger und Matthias Bischof (r.)

BM Ing. Jakob Perl
Hoch- u. Tiefbautenplanungen, Statik,

ÖBA, Gutachten, Energieausweise

Kammerholzweg 450

A - 8250 Vorau

Mail: jakob.perl@gmx.at

Tel.: +43 (0) 676 5325913

UID-Nr.: ATU73884148

8250 Vorau  |  Vornholz 118 | t 03337 2230  |  f DW 4 | www.gaugl-landmaschinen.at

Ihr Partner für

KRONE, FENDT, 

VALTRA, AEBI, STIGA,

TRIOLIET, VAKUTEC, 

ROSENSTEINER ...

8250 Vorau  |  Vornholz 118 | t 03337 2230
f DW 4 | www.gaugl-landmaschinen.at
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Feuerwehr und KLAR! 
setzen auf Synergien

Ein bedeutender Schritt in 
der Zusammenarbeit zwi-
schen der Feuerwehr und 
den KLAR!s Bucklige Welt 
– Wechselland, Dechants-
kirchen & Vorau, die Klein- 
region Joglland und das Obere 
Feistritztal wurde kürzlich bei 
einer gemeinsamen Veranstal-
tung in Vorau gemacht. Der 
Fokus der Veranstaltung lag 
auf der Diskussion über prä-
ventive Maßnahmen und die 
Entwicklung gemeinsamer 
Strategien zur Bekämpfung 
von Waldbränden.

Ein Höhepunkt des Treffens 
war der Impulsvortrag von 
Hannes Kern, der das Wald-
brandkonzept des Landesfeu-
erwehrverbandes Steiermark 
präsentierte. In seinem Beitrag 

Die Feuerwehr unterstützte die Veranstaltung mit einer informativen, 
anschaulichen Vorführung Foto: Markus Plank

gab Kern Einblicke aus Sicht 
der Feuerwehr und skizzierte 
ein umfassendes Konzept zur 
effektiven Bekämpfung von 
Waldbränden. Er setzte somit 
einen wichtigen Beitrag zur 
Sensibilisierung in diesem Be-
reich.

Besonders beeindruckend 
war die Besichtigung eines 
speziellen Gerätesatzes für die 
Waldbrandbekämpfung im 
Feuerwehrhaus Vorau. Alle 
Anwesenden erhielten einen 
direkten Einblick in die Aus-
rüstung und Technologien, 
die im Ernstfall entscheidend 
für eine effiziente Bekämp-
fung von Waldbränden sind.

Tel. 03332 / 62614 • E-Mail: office@stein-moerz.at • www.stein-moerz.at

www.alu-hofstaetter.at 
Tel. 03338 511 31

Zentrale Rohrbach/L.
Rohrbach/Schlag 54 

8234 Rohrbach/L.

DIREKT 
ONLINE BUCHEN!

9-SITZER BUSVERMIETUNG

www.9sitzer.at

UNSERE MIETFAHRZEUGE:
// 9-Sitzer Opel Vivaro
// 9-Sitzer Renault Trafic
// 7-Sitzer Seat Alhambra
// Kastenwagen groß Opel Movano
// Kastenwagen klein Ford Connect

// Klimaanlage
// Gangschaltung
// Vollkaskoversicherung
// großzügige Ladefläche
// Autobahnvignette Österreich

GRUNDAUSSTATTUNG:
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150 Jahre FF Feuerwehr Vorau. Im Jahr 2026 steht der Frei-
willigen Feuerwehr Vorau ein besonderes Jubiläum bevor 
– die 150 Jahr-Feier der Wehr. Zu diesem würdigen Anlass 
ist geplant, zum Gedenken an alle Mitglieder seit der Grün-
dung, eine Chronik zu verfassen. Wer Fotos, Videos, Urkun-
den oder diverse Gegenstände besitzt, die mit der Historie 
der Feuerwehr- und Rettungsabteilung Vorau oder Feuer-
wehrmusik Vorau in Verbindung stehen, wird gebeten, die-
se der Feuerwehr zur Verfügung zu stellen. Mail: kdo.038@
bfvhb.at oder HS-Montagen@gmx.com oder telefonisch unter 
0664/3118884.

Vorauer Noarrnkastl. Der Faschingsdienstag 2024 ist schon 
in den Geschichtsbüchern verschwunden. Der Höhepunkt des 
Vorauer Faschings wird aber vielen in bester Erinnerung blei-
ben. Viele Scatches und Top Acts begeisterten das Publikum, 
das dank des schönen Wetters in großen Scharen kam. Es ist im-
mer wieder erstaunlich, was sich die Truppe alljährlich einfal-
len lässt und wie fleißig sie das ganze Jahr hindurch Geschich-
ten sammelt, um sie dann am Faschingsdienstag dem Publi-
kum voll Witz und Ironie zu präsentieren. Wir können schon 
gespannt sein, was das nächste Noarrnkastl wieder für Überra-
schungen parat hat.
Ein großes Dankeschön gilt den Sponsoren, durch deren Bei-
trag die Veranstaltung erst möglich war: Augustinus Apo- 
theke Sallegger, Bäckerei Maierhofer, Café-Pub Zwoaradl, EFM 
Vorau - Doppelhofer & Haspl & Hofer, Elektrotechnik Haspl,  
Autohaus F. Kremnitzer, Fanni Lemmermayer Strickwaren-
fabrik, Fenster-Türen Kager, Fleisch & Wurst Gruber, GH  
Vorauerhof-Fam. Schützenhöfer, Haider Getränke, Hotel & 
Restaurant Kutscherwirt - Fam. Romirer, Johannes Putz Tisch-
lerei, Kager Massivbau, Malermeister Haspl Markus, Marien-
krankenhaus Vorau, Marktkeller Vorau, Optik Steinhöfer, 
Pötz Reisen - Ewald Pötz, P&P Baumanagement Perl, Stahlbau  
Ebner, Spitzer Engineering & Spitzer Grafikwerkstatt, GH 
Brennerwirt. Werbung

An zwei Abenden füllte 
die Marktmusikkapelle Vo-
rau bei ihrem Frühjahrs-
konzert den Mehrzweck-
saal der Mittelschule Vorau.

Kapellmeister Josef 
Heuchler hatte mit sei-
nen 70 Musikerinnen und  
Musikern ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm, 
das von Klassik über Pop 
und Rock bis hin zu tradi-
tioneller Blasmusik reichte, 
in wochenlanger Proben-
arbeit einstudiert. Fol-
gende Jungmusikerinnen 
spielten erstmals bei einem  

Gitarrist Matthias Ebner begleitete die Marktmusikkapelle Vorau bei 
zwei Rocknummern

Jungmusikerinnen 
spielten erstmals bei 
einem Frühjahrskonzert

Konzert mit: Eva Zingl,  
Liliana Denk und  
Miriam Hofer, alle Klari-
nette, Lorena Fank, Flügel- 
horn, Helena Moser Tenor- 
horn, Katharina Geier,  
Trompete und Sophia  
Moser, Posaune.

Die Rhythmiker Oliver 
Kirchsteiger, Markus  
Zarnhofer und Thomas 
Maierhofer brillierten als 
Solisten beim Stück Caj-on-
line. Der Gitarrist Matthi-
as Ebner unterstützte die 
Kapelle bei zwei rockigen 
Nummern souverän.

"'ägewerk 
Holzer '

Schachen 20, 8250 Vorau 
Tel. & Fax: 03337 / 2520 
Handy: 0664 / 52 40 1 05 

Mail: holzer.hannes@gmx.net 

Foto: ©GeiAir
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Ehrenamtsfest des 
Seelsorgeraums Vorau

Strickdeckenausstellung 
im Vorauer Pfarrheim

Der Seelsorgeraum Vorau 
lädt die ehrenamtlich En-
gagierten aller 13 Pfarren 
herzlich zu einem gemein-
samen Ehrenamtsfest ein. 
Das Fest findet am Sonn-
tag, 22. September 2024, 
mit Beginn um 13.30 Uhr, 
in der Urkraft Arena in Vo-
rau statt. Gestartet wird mit 
einem Festgottesdienst in 
der Urkraft Arena, bei dem 
auch Gäste aus der brasi-
lianischen Partnerdiözese 
Bom Jesus da Lapa mitfei-
ern werden. Anschließend 
gibt es ein gemeinsames Es-
sen mit musikalischer Um-
rahmung und der Abend 
klingt gemütlich aus.

Für die Kinder wird ein 
unterhaltsames Programm 
vorbereitet.

Dieses Fest ist ein Zei-
chen der Wertschätzung für 
den unermüdlichen Einsatz  

Johann Romirer, der fast alle Ereignisse in der Pfarre ehrenamtlich 
mit seiner Kamera dokumentiert, bei seiner Arbeit 

Die Strickdeckenausstellung im Vorauer Pfarrheim war mehr als 
eine Woche zur freien Besichtigung geöffnet

aller Ehrenamtlichen, die 
sich in den Pfarren des Seel-
sorgeraums Vorau engagie-
ren. Es bietet eine hervor-
ragende Gelegenheit, sich 
zu vernetzen, Erfahrungen 
auszutauschen und einfach 
einen gemütlichen Nach-
mittag miteinander zu ver-
bringen.

Einladungskarten mit An-
meldeabschnitten werden 
ab Juni an alle Ehrenamt-
lichen ausgegeben.

Diese können sich bis 1. 
September 2024 anmelden, 
um eine reibungslose Orga-
nisation zu gewährleisten.

Das Organisationsteam 
vom Seelsorgeraum Vorau 
und Elisabeth Glatz, Fach-
referentin für Engagement-
förderung, freuen sich auf 
einen unvergesslichen Tag 
der Gemeinschaft und des 
Feierns.

Die gesamte Karwoche bis 
hin zum Ostermontag war die 
Strickdeckenausstellung der 
Pfarre Vorau zu besichtigen. 
45 Strickdecken, 64 Hauben, 27 
Schals, 17 Paar Handschuhe, 
76 Paar Socken und 13 Kin-
derpullover waren zu bestau-

nen, die viele fleißige Frauen-
hände aus der Pfarre und des 
Seelsorgeraumes Vorau in den 
Wintermonaten in mühvoller 
Handarbeit gestrickt hatten. 
Diese Strickwaren werden von 
der KFB an die Ärmsten nach 
Rumänien geliefert.

Zwei Spirinights im 
Chorherrenstift Vorau

An zwei Abenden waren 
mehr als 600 Firmlinge aus 
der gesamten Ost- und West-
steiermark mit ihren Firmbe-
gleiterinnen und –begleitern 
in das Chorherrenstift Vorau 
zu den beiden Spirinights 
gekommen, die unter der 
Schirmherrschaft der Katho-
lischen Jugend Steiermark 
standen.

Nach jeweils einer Eröff-
nungsandacht in der Stifts-
kirche mit Propst Bernhard 
Mayrhofer und Vikar Pa-
trick Schützenhofer hatten 
die Firmlinge die Möglich-
keit an 27 Workshops und 

Spielstationen teilzuneh-
men. Sie konnten in den tol-
len Stationen, die von vielen 
Gruppen, Vereinen und Or-
ganisationen aus dem Ort 
gestaltet wurden, viel Spirit 
erleben.

Ziel dieser Spirinights war 
es, ein positives Bild von der 
Kirche zu bekommen und 
Gemeinschaft mit anderen 
Firmlingen zu erleben.

Den Abschluss der bei-
den Abende, die von 18 bis 
23 Uhr dauerten, bildete je-
weils eine Fotopräsentation 
und eine Segnungsfeier mit 
Vikar Patrick Schützenhofer.

Eine Gruppe von Vorauer Firmlingen vor dem Stift Vorau  
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Radjugendtour 
Oststeiermark

Von 21. - 25. August ist die 
Oststeiermark Schauplatz 
für die größten Radsportta-
lente der Gegenwart. Neun 
mitwirkende Gemeinden 
unterstützen Europas größ-
te Nachwuchs-Rundfahrt 
im Jahr 2024.

Jahrelang bereits ist die 
Jugendtour eines der High-
lights im Kalender der 
Nachwuchsradfahrer im 
Alter von 15 bis 17 Jahren. 
Für viele Athleten ist dies 
der erste große internatio-
nale Einsatz ihrer Karriere. 
Zahlreiche Nationalteams 
aus den besten Radsport-
ländern Europas sorgen für 
ein qualitatives und bunt 
gemischtes Fahrerfeld.

Derzeit sind bereits 16 
Mannschaften aus elf Na-
tionen gemeldet. Der Pro-
log und die vier Etappen 
führen durch die schönsten 
Routen der Oststeiermark 

In der Stiftsallee findet wieder der Schlusssprint der 1. Etappe der 
Radjugendtour statt .

und werden wieder zahl-
reiche Talentescouts an den 
Straßenrand locken.

Etappenplan:
• Prolog: 
 Stubenberg am See.  
• 1. Etappe: 
 Hartberg – Vorau.  
• 2. Etappe: 
 Pöllau – Bad Waltersdorf.
• 3. Etappe: 
 Sinabelkirchen – Birkfeld. 
• 4. Etappe: 
 Kaindorf – Ratten.

Erstmalig wird im Zuge 
der Radjugendtour Ost-
steiermark ein Kinderbe-
werb am Donnerstag, Frei-
tag und Samstag für Kin-
der des Jahrgangs 2013 
und jünger stattfinden. Der 
Anmeldungsprozess wird 
zeitgerecht auf der Cycling 
Austria Website www. 
cyclingaustria.at bekannt-
gegeben.

Ein Fest der Volkskultur. Das Vorauer Sing- und Tanzl-
kranzl begeisterte mit einem fröhlichen Frühlingstanz im 
Gasthaus Reithofer/Schnitzlwirt Tanzliebhaber:innen aus 
nah und fern. Richard Romirer begrüßte über hundert Men-
schen aus vielen Teilen der Steiermark und dem südlichen 
Niederösterreich beim offenen, nun jährlich geplanten 
Volkstanzen. Für die musikalische Untermalung sorgten die 
Harmonikaspieler des Tanzlkranzls, Franz Kern und Fritz 
Berger, unterstützt von der Familienmusik Berger sowie 
Brunhilde Sedelmaier an der Harfe. Zwischen den Tanzrun-
den erklangen Volkslieder, die zum Mitsingen animierten. 
Für alle am Volkstanzen interessierten Personen gibt es  jeden  
2. Samstag und 4. Sonntag im Monat im Erdgeschoß der  
Musikschule Vorau die Möglichkeit mitzutanzen (außer 
Schulferien). Weitere Infos: Richard Romirer (0664 51 75 333) 
und Robert Sedlmaier (0664 34 60 981) und www.vorau.at

Foto: Otmar Doppelhofer

Sonntagsausfahrt. „Immer wieder sonntags…“ heißt ein 
alter Schlager, der sich aber im Gegensatz zu diesen Zeilen 
nicht mit den Sonntagsausfahrten der Biker:innen befasst. Je-
den Sonntag beginnt um 7.30 Uhr die Ausfahrt am Griesplatz 
und endet noch vor dem Mittagessen um etwa 11.30 Uhr. Die 
Route wird vor dem Start gemeinsam festgelegt und verläuft 
zum Großteil auf Radwegen der Region. Dabei wird auf jede:n 
Rücksicht genommen und keine:r muss Angst haben, dass 
wie wild gefahren wird.
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50 Jahre ÖAV & die Liebe zur 
Bewegung in der Natur

Für jeden Bergfreund/jede 
Bergfreundin, der/die sich 
in verschiedenen Kletterhal-
len aufhält oder in der Natur 
verschiedene Bergsportarten 
ausübt, ist die Mitgliedschaft 
beim Österreichischen Alpen-
verein sinnvoll. Jede:r kann in 
Bergnot geraten oder in der 
Kletterhalle einen Unfall er-
leiden.

Die Mitgliedschaft beim 
ÖAV bringt Vorteile:

Vergünstigte Kletterhallen-
eintritte; Ermäßigungen auf 
verschiedenen Alpenvereins-
hütten in Österreich, Deutsch-
land oder Südtirol; Vorteils-
partnerrabatte; Vergünsti-
gungen im ÖAV-Shop: Be-
kleidung, Karten, Bücher, Ma-
gazine; Vergünstigungen bei 
Ausbildungen des Österrei-
chischen Alpenvereins; Versi-
cherung: „Alpenverein Welt-
weit Service“ – im Mitglieds-
beitrag inkludiert.

Eine detaillierte Auflis-
tung der Vorteile deiner 
Mitgliedschaft findet man 
auf der Website des Ös-
terreichischen Alpenver-
eins: www.alpenverein.at 

Darüber hinaus  dürfen sich 
Mitglieder des ÖAV auf viele 
Aktivitäten freuen: Wie etwa 
einen „Erste-Hilfe-Kurs“ oder 
einen Vereinsabend: Grillabend 
am 30. August ab 16 Uhr auf 
der Wildwiesenhütte; Familien 
Bouldern: 28. September um 9 
Uhr in der Boulderhalle Vorau; 
Winter-Vollmond-Wanderung 
am Wechsel am 15. Dezem-
ber: Rund- oder Hochwechsel-
wanderung je nach Witterung; 
Bouldercup Anfang Jänner 
2025: Boulderwettkampf für 
Hobbyathleten gemeinsam mit 
dem ÖAV Hartberg.

Außerdem besitzt der ÖAV 
Vorau eine Sammlung an Aus-
rüstungsgegenständen, die sich 
Vereinsmitglieder gratis aus-
borgen können. 

Über den Newsletter wer-
den die Mitglieder über die 
verschiedenen Aktivitäten des 
ÖAV Vorau informiert. Der 
ÖAV Vorau übernimmt gerne 
die Anmeldung bei der Orts-
gruppe Vorau: 
vorau@alpenverein-hartberg.
at oder: 0676/4411034  (Ralf 
Weichberger, Obmann ÖAV 
Vorau)

DER IDEALE

PARTNER

FÜR TORE

& TÜREN

0676 / 60 65 315  •  office@riegler-tore.at

Bei der Offenen Steirischen 
Taekwondo Landesmei-
sterschaft 2024 in Bruck an 
der Mur nahm Taekwondo 
Kwonbaek Vorau wieder mit 
einem Turnierteam teil und 
konnte gute Erfolge errin-
gen.

In der Leistungsklasse Eins 
erreichte Hanna Geier den 
3. Platz. Stefanie Haider er-
kämpfte sich in der Allge-
meinen Klasse den hervor-
ragenden 2. Platz. In den 
Synchronbewerben der All-
gemeinen Klasse erreichte 
das Paar Geier/Haider den 
3. Platz, sowie im Trio mit 
Andreas Schantl im Teambe-
werb den 1. Platz.

Taekwondo Landes-
meisterschaften

Marie-Theres Lechner beeindruckte mit einer starken Leistung

Im Nachwuchsbereich be-
hauptete sich Johannes Haas 
in seiner Altersklasse und 
gewann Gold. Marie-Theres 
Lechner sowie Jonas Kien-
egger belegten die 3. Plätze 
in ihren jeweiligen Alters-
klassen. Das Team Johannes 
Haas, Tobias Haas und Lisa 
Lechner komplettierte den 
erfolgreichen Wettkampftag 
mit dem 3. Platz im Teambe-
werb der Nachwuchsklasse.

Kwonbaek Vorau erreichte 
durch starke individuelle 
Leistungen und dank der Ar-
beit der Trainer den 5. Platz. 
In der Vereinswertung war 
das Team damit das stärkste 
der zehn steirischen Vereine.

Taekwondo Kwonbaek 
Vorstand wiedergewählt. 
Bei der diesjährigen Mitglie-
derversammlung stand beim 
Vorauer Taekwondoverein 
„Kwonbaek“ die Vorstands-
wahl an. Das bewährte Team 
rund um Obmann Bernd 
Kraußler wurde nach ei-
ner sehr erfolgreichen drei-
jährigen Funktionsperiode 
einstimmig wiedergewählt. 
Obmann: Bernd Kraußler 
(Bild); Obmann Stv: Stefanie 

Haider; Kassier: Werner Gugatschka; Kassier Stv: Christian 
Koller; Schriftführer: Manfred Milchrahm; Schriftführer Stv: 
Robert Schlögl. Der 2001 gegründete Verein hat momentan  
45 aktive Mitglieder.

Gemeinsame Dachsteintour im Vorjahr
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Ein sehr großer Erfolg war 
wieder der „Vorauer Tennis-
Wintercup“, der von Okto-
ber 2023 bis März 2024 in der 
schönen Urkraft Arena Vo-
rau gespielt wurde. 

Insgesamt nahmen 19 Her-
renmannschaften und 9 Da-
mendoppel am 4. Vorauer 
Tennis Wintercup teil. 

Im Damendoppel-Bewerb 
gewannen die „Taffen Mä-
dels“ aus St. Jakob.W./Mö-
nichwald im Finale gegen 
die Vorjahressiegerinnen 
Renate Lechner-Riegler und 
Manuela Reichenbäck. 

Vorauer Tennis-Wintercup

Sieger Damendoppel

Der Silber-Bewerb ging 
ebenfalls an die Gäste aus 
Mönichwald. Der TV Mö-
nichwald siegte im Finale ge-
gen die Vorauer Mannschaft 
„No risk, no fun“. 

Im Gold-Bewerb gewan-
nen die „Tweener“ unter 
Mannschaftsführer Lukas 
Krausler mit seinem Team 
Michael Wetzelberger, Mar-
co Gruber und Christoph 
Pötz.

Organisiert wurde der 
Cup vom TC Vorau, von Ma-
nuela Reichenbäck und Karl 
Krausler.

Sieger Gold

Sieger Silber Fotos: Franz Pötz

Im Frühjahr 1974 begann 
Werner Schützenhöfer mit 
der Planung von zwei Tennis-
plätzen neben dem Freibad 
und Gründung des Tennis-
vereins Vorau. Am 5. Juli 1974 
erfolgte die Gründungsver-
sammlung der Sektion Ten-
nis unter dem damaligen TUS 
Vorau Obmann Johann Weg-
hofer. Bereits Ende Mai 1975 
konnte der Spielbetrieb mit 
zwei Plätzen aufgenommen 
werden. Wegen der stetig 
wachsenden Mitgliederzahl 
wurde der Bau eines dritten 
Platzes im Jahre 1983 notwen-
dig. In den Jahren 1987/88 
wurde in Zusammenarbeit 
mit der Sektion Schi das Ver-
einshaus errichtet.

1992 legte Werner Schüt-
zenhöfer seine Funktion nach 
17-jähriger Tätigkeit zurück 
und wurde von Hermann Pi-
chlbauer als Obmann abge-
löst.

Hermann Pichlbauer, selbst 
ein begeisterter Tennisspieler, 
führte vom Beginn an mit sehr 
viel Engagement den Verein. 
Unter ihm wurden die Tribü-
ne und eine Clubhauserweite-
rung errichtet. Nach mehr als 
20-jähriger Tätigkeit als Ob-
mann folgte 2012 Franz Pötz 
als neuer Obmann. Im Herbst 
2013 wurden alle 3 Plätze ei-
ner Generalsanierung unter-
zogen und seit 2014 spielt der 
Verein auf „Tennis Force“ 
Sandplätzen, die wetterunab-
hängiger sind.

Im Steirischen Tennisver-

23. Juni – 50 Jahre Tennis-
club Vorau

band nimmt der TC Vorau 
mit insgesamt fünf Mann-
schaften an den Meisterschaf-
ten teil und ist zusätzlich 
noch im Wechsellandcup mit 
zwei Mannschaften vertreten.

Der Verein legt großen 
Wert auf die Nachwuchsar-
beit. Derzeit werden rund 
30 Kinder/Jugendliche von 
Lukas Krausler trainiert. Er 
übernahm das Traineramt 
von Patriz Pichlhöfer, der seit 
2004 unzählige Nachwuchsta-
lente trainiert hat.

Mit dem Bau der Urkraft 
Arena mit einer Tennishalle 
(2 Plätze) erhielt der TC Vo-
rau noch einmal einen rie-
sigen Aufschwung. Die Mit-
gliederzahl steigerte sich um 
fast 30 %. Der Verein führt die 
Tennishalle mit sehr viel En-
gagement, insbesondere von 
Hans Faustmann und Diet-
mar Lechner.

Im heurigen Jahr wurde der 
Vorstand des TC noch einmal 
für eine weitere Funktionspe-
riode gewählt und wird sich 
weiterhin um das Vereinsge-
schehen sowohl in sportlicher 
und auch in gesellschaftlicher 
Hinsicht bemühen.

Am 23. Juni feiert der TC 
Vorau neben der Tennisanla-
ge mit einem Frühschoppen 
und einem kleinen Festakt 
sein 50-jähriges Vereinsjubi-
läum.  Die Bevölkerung ist 
herzlichst zu der Veranstal-
tung, bei gemütlicher Unter-
haltung und bester Verpfle-
gung, eingeladen.

Der neue/alte Vorstand des TC Vorau (v.l.n.r): Dietmar Lechner,  
Renate Lechner-Riegler, Franz Pötz, Johann Faustmann, Manuela 
Reichenbäck, Martin Riebenbauer

Gemeinsames Tenniscamp in Kroatien. Anfang April fand 
ein Tenniscamp für alle Mitglieder des TC Vorau und TC 
Schachen und deren Angehörige in Novigrad (Kroatien) statt.  
19 tennisbegeisterte Personen verbrachten bei angenehmen  
Temperaturen schöne Urlaubstage. Es wurde von früh bis spät 
gespielt und ausgelassen gefeiert und gelacht. Organisiert wur-
de das Camp von Hans Faustmann.
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Saharastaub über Vorau

Das ganze Osterwochen-
ende über war der Himmel 
über der gesamten Region 
mit Saharastaub gefüllt und 
dies führte dadurch zu ganz 
eigenartigen Stimmungen. 
Die Sonne war teilweise nur 
ganz schleierhaft zu sehen. 

Reinste Luft liegt über Vorau 

Feinster Saharasand liegt über Vorau

Die extrem warme und starke 
Südströmung, die sogar zu 
Rekordtemperaturen führte, 
war dafür verantwortlich, 
dass ganz feiner Sand aus der 
Wüste Sahara bis nach Mittel- 
und sogar bis Nordeuropa 
geblasen wurde.

Neues Mitbringsel aus Vorau. Von Hand ge-
zeichnete Designs gibt es für Häferl und Billetts. 
Nun gibt es auch ein Shot-Glas-Souvenir, mit dem 
„Gesunde Region Vorau“-Logo.
Zu erwerben sind diese in der Trafik Kerschbaumer, 
bei bunt und papier oder im Tourismusinfobüro 
der Vorauer Wirtschaft, die taverne bietet diese mit 
einem „Domenico“Artikel an (siehe Foto), ein Pro-
dukt aus einem der vielen unterschiedlichen Pro-
jekte der Caritas. Ein wundervolles Mitbringsel 
aus Vorau.

Foto: Karin Wimmer

Malwoche im Gasthof Erzherzog Johann Höhe. Bereits 
zum 3. Mal fand ein Kurs für Anfänger und Hobbymaler statt,  
woraus kunstvolle und stimmungsvolle Bilder entstanden. 
Mit viel Spaß, Gefühl und Spannung gingen die Teilnehmerin-
nen an die Sache heran. Auf Fortsetzung darf man sich freuen,  
Infos www.vorau.at
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Hallo Durchblicker!
Goodbye Steinschlag. Kleine Schäden sind oft ohne 
Austausch der Windschutzscheibe reparierbar.  
Bei Kasko meist kein Selbstbehalt.

Nach Besichtigung 
machen wir Ihnen 
gerne einen Fixpreis.

Hauptstraße 285
8250 Vorau
Telefon +43 3337 2284
www.autohaus-kremnitzer.at

Propst Bernhard Mayrhofer 
segnete am Palmsonntag nach 
der Palmweihe am Schluss 
der anschließenden Passions-
messe die neue Fastenkrippe 
in der Lorettokapelle der Vo-
rauer Stiftskirche im Beisein 
von Krippenbaumeister Otto 
Reisenbauer aus Scheiblingkir-
chen in Niederösterreich, Erna 
Haider aus St. Lorenzen a. W. 
und Johanna Rechberger aus 
Schachen, die die Krippe bei 

Fastenkrippensegnung in der 
Stiftskirche

Auf Asphalt ging es ums 
Hendl

Erna Haider, Johanna Rechberger, Otto Reisenbauer und Propst  
Bernhard Mayrhofer nach der Krippensegnung in der Lorettokapelle 
der Vorauer Stiftskirche

einem Krippenbaukurs in der 
Werkstatt der Krippenrunde 
Scheiblingkirchen-Edelsee in 
über 150 Arbeitsstunden bau-
ten. Erna Haider schuf das Hin-
tergrundbild der Krippe. Sie 
schenkten diese neue Fasten-
krippe dem Stift Vorau, das die 
Krippenfiguren stellte.

All jene, die die Krippe heuer 
nicht besichtigen konnten, be-
kommen die Möglichkeit dies 
im nächsten Jahr nachzuholen.

Das traditionelle Knödel-
schießen zwischen dem Eis-
sportverein Schachen und 
dem Vorauerhof fand am Ro-
senmontag auf dem Eislauf-
platz in Schachen statt. Als  
Moare agierten Hans Kainz 
und Gerhard Kerschbaumer. 
Üblicherweise müssen die 
Verlierer die Knödeljause be-

Viel Spaß gab's beim traditionellen Knödlschießen in Schachen

zahlen. Beim Rosenmontags- 
schießen gibt es aber kei-
ne traditionelle Knödeljau-
se, sondern wie jedes Jahr ein 
Backhendl. Zum Abschluss 
rückten alle Teilnehmer:innen 
recht zufrieden in den Gasthof  
Vorauerhof ein, wo sie bei 
Speis und Trank einige gemüt-
liche Stunden verbrachten.

KÜCHEN - WOHNEN - SCHLAFEN - BÄDER - LICHT

Bahnhofstraße 21, A-8230 Hartberg, ✆ +43 664-923 0795
E-Mail: kolb@kolb-wohnstudio.at, www.kolb-wohnstudio.at

KÜCHEN - WOHNEN - SCHLAFEN - BÄDER - LICHT

Bahnhofstraße 21, A-8230 Hartberg, ✆ +43 664-923 0795
E-Mail: kolb@kolb-wohnstudio.at, www.kolb-wohnstudio.at

Abverkauf wegen 
Sortimentswechsel

-50%

-40%

-30%
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Dirndlausstellung. Seit dem vorigen Sommer gibt es 
im Freilichtmuseum Vorau eine interessante Präsenta-
tion von vorwiegend oststeirischen Dirndln. Anselma  
Schermann, ehemalige Lehrerin der FS Friedberg, fertigte 
die sehenswerten Exponate original, aber im Kleinformat, 
an. Anni Hofer und Josephine Handler formten daraus eine 
sehenswerte Ausstellung in einem Feldkasten des Freilicht- 
museums.

REITHOFER, Vornholz-Vorau 

Gerne können Sie auch vorbestellen & abholen, 
Reservierung erbeten 03336 25 70.

geöffnet Donnerstag bis Sonntag

Sonntag, 21. Juli 11-14 UhrSonntag, 21. Juli 11-14 Uhr
Großes JubiläumsbuffetGroßes Jubiläumsbuffet

32 Jahre Blumenstraß´n 32 Jahre Blumenstraß´n 
SchnitzelwirtSchnitzelwirt

Der jährliche Kirtag re-
präsentiert Brauchtum, 
Tradition und Regionali-
tät des Jogllandes. Dieses 
Jahr findet die Veranstal-
tung in der Marktgemeinde 
Vorau statt und verspricht 
den Besucher:innen ein un-
vergessliches Erlebnis. Der 
Kraftspendekirtag hat sich 
zu einer festen Größe im Ver-
anstaltungskalender ent- 
wickelt und lockt Besucher 
aus Nah und Fern an. Ein 
besonderes Highlight die-
ses Events ist der Kinder-
wettbewerb, bei dem jun-
ge Talente zeigen können, 
was in ihnen steckt. Eben-
so spannend ist der alljähr-

27. Kraftspendekirtag am 18. August 
beim Mostgut Kuchlbauer in Vorau

Beim 27. Kraftspendekirtag gibt es auch viele Spielmöglichkeiten für 
Kinder und einen Kinderbewerb

liche Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister Wettbe-
werb. Neu in diesem Jahr 
ist der Jugendideenwett-
bewerb 2024. Hier werden 
die besten Projektideen von 
den Jugendlichen der Re-
gion präsentiert und prä-
miert.

Außerdem gibt es eine 
Verlosung mit tollen Prei-
sen der Region. Das Pro-
gramm ist vielseitig und 
bietet für die ganze Familie 
etwas. Der Tag wird voller 
Tradition, Musik, Spaß und 
guter Laune sein. Der Ein-
tritt ist frei, und das Fest 
findet bei jeder Witterung 
statt.
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Treffpunkt: K
ring

Ob Gemeinschafts- und 
Erlebniswochen, Klassen-
ausflüge, Projekt- oder Ken-
nenlerntage – Gruppen und 
Schulklassen haben in der 
Region Vorau die Möglich-
keit, eine Zeit im Zeichen 
der Nachhaltigkeit mit den 
Programmschwerpunkten 
Gesundheit, Kultur, Genuss 
und Natur zu erleben. 

Der Übersichtsfolder bein-
haltet eine breite Angebots-
palette und als Beispiel ein 

Gesamt-„Auf nach Vorau“-
Paket für Gruppen und Pro-
jekttage einer Schule in der 
Region Vorau. Der Grup-
pen und Schulprogramm-
katalog, der detaillierte Be-
schreibungen, so wie Prei-
se zu den einzelnen Ange-
boten enthält, ist auf der 
Homepage einzusehen und 
als Download verfügbar.  
Infos: Tel.: 03337 2508,  
Email: tourismus@vorau.at, 
www.vorau.at

„Gesunde Region Vorau“- aufbauend auf den 4 Säulen sind Programm-
punkte buchbar

Auf nach Vorau – Programm-
schwerpunkte
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Juni
02. Juni, 14 Uhr, Spezialführung - 
Mit Franz Rechberger, Stift Vorau
04. Juni, 14 - 17 Uhr  „Bald ist Erd-
beerzeit”, Familie Kirchsteiger, 
Schachen 81
06. Juni, 18.30 Uhr, Startup Schmie-
de Oststeiermark, Stift Vorau
bis 09. Juni täglich ab 14 Uhr, Bu-
schenschank Kellerstöckl, Mo - Di 
Ruhetag
10.-14. Juni, 14 - 17 Uhr, Woche der 
offenen Tür, Musikschule Vorau
14. Juni - 07. Juli, ab 12.00 Uhr, 
Mostgut Kuchlbauer, Mo - Di Ruhe-
tag
15. Juni, ab 08 Uhr, Frühstücken auf 
der Sonnenterrasse, Hotel & Re-
staurant Kutscherwirt
16. Juni,10 Uhr, Genusskirtag / Jo-
glland-Schulfest, Fachschule Vorau
19. Juni, 19 Uhr, Schlusskonzert der 
Musikschule Vorau, MZ Saal MS Vo-
rau
20. Juni, 14 Uhr, Geführte Wande-
rung, Treffpunkt Griesplatz
21. Juni, 08 - 21 Uhr, Sonnwendfeier 
beim Blumauer
21. Juni, 17 - 22 Uhr, After Work 
Drink auf der Sonnenterrasse, Hotel 
& Restaurant Kutscherwirt
23. Juni, Frühschoppen - TC Vorau, 
Tennisanlage
24. Juni, 12.30 - 14.30 Uhr, SVS-Be-
ratungstag, Rathaus
27. Juni, 18.30 Uhr, ‘‘Red ma drüber‘‘ 
- Gruppentreffen, Gemeinde Vorau

28. Juni - 29. Juni, 9 - 16.30 Uhr, 
ElementScent©: Aroma-Retreat an 
Kraftorten, Stift Vorau
29. Juni, 19.30 Uhr, Konzert, Musik- 
und Gesangverein Vorau, Barock-
saal Stift Vorau
30. Juni, 08 Uhr, Frühstücksbuffet, 
GH Brennerwirt
30. Juni, 10.30 Uhr, Frühschoppen 
TuS Vorau, Urkraft Arena
30. Juni, 9.30 Uhr, Spezialführung 
im Stift und Führung durch „Unter-
irdische Gänge“

Juli 
bis 07. Juli, ab 12.00 Uhr, Mostgut 
Kuchlbauer, Mo - Di Ruhetag
07. Juli, 10 Uhr, Messe mit Prenn-
heisS, Stift / Hofanger
08. - 12. Juli, Vormittags, Tenniskurs 
für Anfänger, Kinder von 6 - 14 J.
09. Juli,  „Stadt, Land, Urlaub”, Fa-
milie Kirchsteiger, Schachen 81
12. Juli - 04. August, ab 12 Uhr, Bu-
schenschank Pittermann-Glatz, Mo 
- Di Ruhetag
13. Juli, Hüttenparty, Landjugend 
Vorau, ASZ Puchegg
14. Juli, 09.30 Uhr, Bauernbundfest 
Riegersberg, ASZ Riegersberg
14. Juli, 08 - 12 Uhr, Blutspendeakti-
on Rotes Kreuz, MZS der MS Vorau
14. Juli, 9.30 Uhr, Spezialführung 
im Stift und Führung durch „Unter-
irdische Gänge“ 
16. Juli, 14 Uhr, Spezialführung - 
Mit Franz Rechberger, Stift Vorau 

17. und 18. Juli, 09 - 16 Uhr, Alpa-
ka Erlebnistage für Kinder, Chrizzlys 
Hütte
18. Juli, 14 Uhr, Geführte Wande-
rung, Treffpunkt Griesplatz
21. Juli, 11 - 14 Uhr, Jubiläumsbuf-
fet, GH Reithofer
22. Juli, 12.30 - 14.30 Uhr, SVS-Be-
ratungstag, Rathaus
26. - 27. Juli, FAZ Joglland Fußball-
nachwuchscamp, Kinder bis 14 J.
27. Juli, 17 Uhr, Dämmerschoppen 
FF Vorau, Rüsthaus Vorau
28. Juli, 10 Uhr, Frühschoppen FF 
Vorau, Rüsthaus Vorau
28. Juli, 08 Uhr, Frühstücksbuffet, 
GH Brennerwirt
28. Juli, 14 Uhr, Spezialführung - Mit 
Franz Rechberger, Stift Vorau

August 
03. Aug., 13 Uhr , Straßen-Stock-
Schießen-GH Vorauerhof, auf der 
Kring
10. Aug., 14 Uhr, 12. SPÖ Entenren-
nen, In der Brühl
09. Aug., 19 Uhr,  Vortrag  „Der gute 
Zucker”, Hotel & Restaurant Kut-
scherwirt
09. - 19. Aug., ab 12 Uhr, Mostgut 
Holzer, Di Ruhetag
10. Aug., ab 11 Uhr, Motorradtreffen, 
Zwoaradl Verein, Festgelände Kring
11. Aug., 10 Uhr, Frühschoppen, 
Bauernbund Puchegg und Scha-
chen, Bauhof Puchegg

Mobilitätsfrühstück. Am Samstag, 22. Juni 2024, findet in 
der Steiermark zum zweiten Mal der „Lange Tag der Energie“ 
statt. Ziel der Veranstaltung ist es das Thema Energie in der 
gesamten Steiermark bevölkerungswirksam 
erlebbar, angreifbar und sichtbar zu machen.  

Auch das Impulszentrum ist wieder als 
Energieschauplatz mit dabei und veranstal-
tet das „2. KEM-Mobilitätsfrühstück“, bei 
dem all jene die klimafreundlich (Fahrrad, 
zu Fuß, E-Auto,…) anreisen, ein kostenloses 
Frühstück von 9 - 12 Uhr im Impulszentrum 
Vorau erhalten. 

BUSCHENSCHANK

geöffnet

Qualitätsweine ab Hof

bis 9. Juni
NEU

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Weinbau Buchegger | 0664 20 29 355

ab 14 Uhr / Mo u. Di Ruhetag

Familie Glatz - Kager 
Puchegg 93 | Vorau

T. 03337/ 2320-0
  www.kagerwirt.at

Köstliches Gotthardt Eis für Ihren Sommergenuss!
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Du trampaperta Lulatsch 
za’r aou a weing, dass ma’r 
Feirung mocha kinna! =

Du unausgeschlafene große 
Person beeil dich ein wenig, 
dass wir bald Schluß machen 
können.

Wia da Schnobl 
g’wochs’n is
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Fenster und Türen werden meist nur einmal im 
Leben angeschafft. Wir beraten Sie, die richtige 
Entscheidung zu treffen.
Wir fertigen nach Ihren individuellen Wünschen
und persönlichen Vorstellungen.
www.kager.at | Tel.: 0043 3337 2448 | 8250 Vorau

Fenster und Türen sind
unser Handwerk.

Seit 1929.

Traum Pilot.
Traum Aussicht.
Traum Fenster.

Fenster und Türen werden meist nur einmal im 
Leben angeschafft. Wir beraten Sie, die richtige 
Entscheidung zu treffen.
Wir fertigen nach Ihren individuellen Wünschen
und persönlichen Vorstellungen.
www.kager.at | Tel.: 0043 3337 2448 | 8250 Vorau

Fenster und Türen sind
unser Handwerk.

Seit 1929.

Traum Pilot.
Traum Aussicht.
Traum Fenster.


